
Am Sonntag, dem 1. Dezember ging im Feuerwehrhaus in
Schönenberg-Kübelberg ein Funklehrgang zu Ende. An
dem rund 20stündigen Lehrgang nahmen 15 Feuerwehr-
frauen und -männer aus der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal sowie ein Feuerwehrmann aus Bruchmühlbach-
Miesau teil. 

Kreisausbilder Jens Danner und sein Team (Markus Jung,
Lukas Manck und Lukas Schuck) lehrten die Teilnehmer,
die modernen Kommunikationsmöglichkeiten der Feuer-
wehr zu nutzen. Die Ausbilder wiesen immer wieder dar-
auf hin, das der Funk eine besondere Stellung in der Feu-
erwehr hat. Ohne Funk ist heutzutage so gut wie kein Ein-
satz mehr zu bewältigen.

Es beginnt mit der Alarmierung über Funk durch die inte-
grierte Leitstelle Kaiserslautern und endet mit der Abmel-
dung über Funk. Jeder Trupp, der sich innerhalb eines
Hauses bewegt, hat heutzutage ein Funkgerät dabei, um
seinem Einsatzleiter Bericht zu erstatten.

Nach der theoretischen und praktischen Prüfung gratu-
lierten neben den Wehrführern auch Wehrleiter Heiko
Dörr und der stellv. Wehrleiter Thorsten Müller sowie Bür-
germeister Christoph Lothschütz zum bestandenen Lehr-
gang.

Kreisfeuerwehrinspekteur Norbert Braun bedankte sich
bei den Teilnehmern des Kreislehrganges, warb für spezi-
elle Einsatzgruppen des Kreises und händigte die Lehr-
gangszertifikate aus. Regelmäßige Übungen vertiefen die
erworbenen Grundkenntnisse, der Lehrgang bildet die
Grundlage für weiterführende Lehrgänge so Wehrleiter
Heiko Dörr

Funklehrgang erfolgreich beendet

An dem Lehrgang haben teilgenommen:
Müller Rouven (Ohmbach), Korn Sören (Altenkirchen), Forsch Lukas (Altenkirchen),
Birk Eric (Breitenbach), Schneider Philip (Brücken), Schramm Felix (Dittweiler),
Bauer Maja (Dittweiler), Michel Marcel (Frohnhofen), Jung Michelle (Schönenberg-
Kübelberg), Zunkel Verena (Schönenberg-Kübelberg), Böhnlein Nico (Schönen-
berg-Kübelberg), Burghardt Sebastian (Schönenberg-Kübelberg), Wiesner Alexan-
der (Bruchmühlbach-Miesau), Heil Dennis (Gries) und Blaes Fabienne (Gries).



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:

06373/504-0
Feuerwehr 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebe-
dürftige und Familien, Unterstützung
für Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung ge-
bracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108, Email:
buchung@buergerbus-og.de
www.buergerbus-og.de

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse 

www.vgog.de abrufbar

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 17.12.2019, um 18:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 8,
66901 Schönenberg-Kübelberg eine Sitzung des Fachausschusses Dorfentwicklung der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 2 - öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Verpflichtung eines Ausschussmitgliedes, das nicht Ratsmitglied ist

nicht öffentlich
2. Antrag auf Gewährung eines Zuschusses zum Abriss eines Gebäudes (Abrissprämie)

Schönenberg - Kübelberg, den 4. Dezember 2019
gez. Christoph Lothschütz

Das Fundamt Waldmohr meldet:
Im Bürgerbüro Waldmohr wurde ein Schlüsselbund (Autoschlüssel sowie 2 weitere Schlüssel) als Fund-
sache abgegeben.

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte im Bürgerbüro Waldmohr der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal, Tel.: 06373/ 504-220 oder -221.

Stellenausschreibung            
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht eine 

Mitarbeiter/in 
im Sozial- und Erziehungsdienst   
(m/w/d)

als Springerkraft, die vertretungsweise in den Kindertagesstätten
unserer Ortsgemeinden und in der Ganztagsbetreuung oder im Fe-
rienprogramm in unseren Grundschulen eingesetzt werden kann.
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich
29 Stunden. Die Stelle ist zunächst befristet zu besetzen (vorerst
bis 31.07.2020); eine Festeinstellung ist beabsichtigt.
Voraussetzung für die Einstellung ist der erfolgreiche Berufsab-
schluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/Erzieherin oder
zum/zur Sozialassistenten/Sozialassistentin bzw. Kinderpfle-
ger/Kinderpflegerin. 
Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit, die zeitlich flexibel
und mobil ist (eigener Pkw wird benötigt). Die Fahrtauslagen für
die Fahrten zwischen den wechselnden Einsatzstellen werden er-
stattet. Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt.
Interessenten richten ihre Bewerbung unter Beifügung der übli-
chen Unterlagen bis spätestens 29. November 2019 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A 1.2 - Personal 
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de

Für Fragen oder nähere Informationen zum Springerprojekt der VG
Oberes Glantal stehen Ihnen Frau Melanie Göddel (Tel.
06373/504-140), Frau Melanie Rammel (Tel. 06373/504-146)
oder Frau Natalie Kunstmann (Tel. 06373/504-147) gerne zur Ver-
fügung.
Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewer-
bungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher
keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzu-
reichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerbungsda-
ten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutz-
gesetz.

Schönenberg-Kübelberg, im Dezember 2019
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Rathäuser, Bürgerbüros
und Zulassungsstelle geschlossen
Die Rathäuser der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, bleiben am Freitag
dem 27. Dezember 2019 geschlossen. Darüber hinaus ist das Bürger-
büro und die Zulassungsstelle in Schönenberg-Kübelberg, am Samstag,
dem 28. Dezember 2019, geschlossen.
Für das Standesamt wird am Freitag, dem 27. Dezember 2019, ein Not-
dienst zur Beurkundung von Sterbefällen, in der Zeit von 9:00 -10:00 Uhr,
eingerichtet. Um vorherige Anmeldung, unter der Telefonnummer 06373-
504214, wird gebeten.

Achtung!
Geänderte Redaktionsschlusszeit

Wegen den bevorstehenden Feiertagen

an Weihnachten und zum Jahreswechsel

gibt es folgende redaktionelle Änderungen:

In der KW 52 wird das Wochenblatt nicht erscheinen.

Die letzte Ausgabe des Wochenblattes in diesem Jahr erfolgt am 19. Dezember 2019.

Für die erste Ausgabe im neuen Jahr, am 2. Januar 2020,
wird der Redaktionsschluss auf Mittwoch 18. Dezember 2019, 16.00 Uhr,
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung und Einhaltung der geänderten Redaktionsschlusszeit.

Zu spät eingehende Texte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Pressestelle 
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal



Glantalschule Grund- und Realschule plus

St. Martin - Ein Vorbild
für Empathie 
und 
Nächstenliebe
„Wie St. Martin will ich werden“

Kürzlich erst zog die Kita Matzen-
bach in den Neubau der Glantal-
schule ein. Ganz im Sinne von St.
Martin teilt man sich mit den neuen
Nachbarn das Gebäude. 
Zu diesem Anlass versammelten
sich am 11.11.2019 die gesamte
Schülerschaft der Glantalschule
und die Kindergartenkinder der Kita
Matzenbach nebst Angehörigen in
der evangelischen Kirche Glan-
Münchweiler zum gemeinsamen St.
Martins-Gottesdienst. 
Zum Auftakt sangen Kinder der Kita
Matzenbach  das traditionelle Lied
„Laterne, Laterne“. 
Daraufhin begrüßte Herr Bröcker,
der Pfarrer der evangelischen Kir-
che Glan-Münchweiler, die Anwe-
senden mit einleitenden Worten. 
Schüler der 4. Klasse lasen im An-
schluss die Geschichte „Eine ganz
besondere Wärme“ vor. 
Mit dieser schönen Erzählung über
das Teilen und Nächstenliebe wur-
de an die traditionelle Martins-Ge-
schichte erinnert. 
Marie, die ihre Handschuhe bei klir-
render Kälte nicht mehr tragen
kann, bekommt von ihrer Freundin
Lisa einen Handschuh geliehen. Für
die Hände, die keinen Handschuh
tragen, finden die Mädchen auch
eine gute Lösung: Sie halten sich an
der Hand und wärmen sich so ge-
genseitig. 
Der Schulchor der Glantalschule,
unter Leitung von Angelika Rübel
und Kathrin Lothschütz, sang dazu

das Lied „I woke up this morning
with the sun in my heart“.
Im Anschluss folgte die Predigt von
Pfarrer Bröcker unter dem Leitge-
danken „Man sieht nicht nur mit
den Augen, sondern vor allem auch
mit dem Herzen“. 
„Besonders gut konnte das Jesus“,
erklärte der Pfarrer den Anwesen-
den und erläuterte, dass man so
auch spüren kann, wie es anderen
Menschen geht. „Jesus hat die Not
der Menschen gesehen und ihnen
geholfen. Niemand war ihm egal“,
so die Kernaussage der Predigt im
Sinne von Empathie und Nächsten-
liebe. 
Nach einem weiteren Liedbeitrag
des Schulchors mit Titel „Das Lied
vom Friedenslicht“, lasen Schüler
der 3. und 4. Klassen die Fürbitten
und alle beteten gemeinsam das
Vaterunser. 
„Wie St. Martin will ich werden“
sangen die Kinder der Kita Matzen-
bach und rundeten somit den Got -
tesdienst ab. 
Mit dem Segen von Pfarrer Bröcker
endete der Gottesdienst. Um den
Gedanken des Teilens zu verstär-
ken, erhielten die Kinder an den
Ausgängen der Kirche Martinsbre-
zeln, die gebrochen und mit jeman-
dem geteilt wurden. 
Danke an Frau Just und Herrn
Bröcker, die den Gottesdienst ge-
staltet haben sowie allen Kindern,
Lehrern, Erziehern und Helfern, die
das Programm mitgestaltet haben. 

Bestätigung im Amt
Christian Braun als Wehrführer ernannt

In der vergangenen Woche erhielt
Christian Braun seine Ernennungs-
urkunde als Wehrführer der Feuer-
wehreinheit Börsborn.

Im Vorfeld fand bereits eine Wahl in
der Ortswehr statt, bei der der bis-
herige Wehrführer das Vertrauen
der kompletten Feuerwehrmann-
schaft erhielt.

Bürgermeister Christoph Loth-
schütz und Wehrleiter Heiko Dörr
würdigen bei der erneuten Ernen-
nung das Engagement von Christian
Braun. Nach seinem Eintritt in die
Feuerwehr im Jahr 1990 war er
Gründer der Jugendfeuerwehr, die
er selbst bis 2010 führte. Im Jahr
2009 wurde Christian Braun erst-
mals zum Wehrführer bestellt.

Neues aus dem
Werkausschuss
Oberes Glantal
Bekanntmachung gem. § 41
Abs. 5 GemO - Unterrich-
tung der Einwohner über die 
Ergebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe der in
nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse

Der Werkausschuss Oberes Glantal
hat in seiner Sitzung am 26.11.
2019 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Verlängerung 
der Entlastungsleitung 
Staukanal / RÜ 2 in Dittweiler;
Vergabe der Ingenieurleistungen
Das Ing.-Büro Dilger erhält den Auf-
trag für die Planung und Ausschrei-
bung der Entlastungsleitung am RÜ
2 (Bereich Kindergarten) in Dittwei-
ler. Grundlage bildet die Honorarof-
ferte vom 12.07./19.11.2019.
Die erforderlichen Bauleistungen
können geplant und ausgeschrie-
ben werden.

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Strom- und Heizkosten
im Blick - 
Monatlicher Zähler-Check

(VZ-RLP / 4.12.2019) Jedes Jahr er-
wartet man gespannt die Jahres-
rechnung für Strom- und Heizkos -
ten. Wer neue sparsame Geräte an-
geschafft hat, will natürlich den Er-
folg auf der Verbrauchsabrechnung
sehen. Wenn der Jahresverbrauch
dann aber wider Erwarten nicht ge-
fallen, sondern angestiegen ist,
muss man sich auf die Suche nach
den Energiefressern machen. Wel-
che anderen neuen Geräte sind im
Haushalt verwendet worden? Wel-
che Geräte sind häufiger genutzt
worden als im Vorjahr? 
Wer immer über den Energiever-
brauch informiert sein will, prüft re-
gelmäßig die Zählerstände. So
kann der Verbrauch dokumentiert
werden und es können gegebenen-
falls Anpassungen bei Nutzung und
Geräteausstattung vorgenommen
werden. Bei der unterjährigen
Hoch rechnung des Jahresver-
brauchs ist zu berücksichtigen,
dass der Stromverbrauch in den
Sommermonaten nur leicht niedri-
ger ist als in den Wintermonaten.
Beim Heizungsverbrauch ist das
natürlich anders. Hier helfen zur
Orientierung die sogenannten
Gradtagszahlen, die auf den Mes-
sungen des Deutschen Wetter -
diens tes beruhen. So entfallen 19
% des Heizenergieverbrauchs auf
die 6 Monate von April bis Septem-
ber. Im 20-jährigen Durchschnitt

liegt der Heizenergieverbrauch für
Januar und Februar in der Summe
bei gut 30 % des Jahresverbrauchs. 
Wer seinen Strom- und Heizenergie-
verbrauch bewerten lassen will,
kann dies in der persönlichen Ener-
gieberatung der Verbraucherzen-
trale tun.
Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:
• Kaiserslautern: Mittwoch, den

18.12.19 von 9.15 - 13 Uhr in der
Verbraucherberatungsstelle in
der Fackelstraße. 22, telefonische
Voranmeldung unter: 06 31/9 28
81 oder 365 2740. 

• Schönenberg-Kübelberg: Sams-
tag, den 21.12.19 von 10 - 12.15
Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, telefo-
nische Voranmeldung unter 
0 63 73/504-105, -106. 

• Waldmohr: Samstag, den
04.01.20 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-106, -105.

• In Otterberg ist am Donnerstag,
den 19.12.19 von 15.00 - 18.00
Uhr Sprechstunde in der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Otter-
bach-Otterberg, Hauptstraße 27.
Anmeldung unter 06301/607-
314.

BIENENZUCHTVEREIN
KOHLBACHTAL

Arbeitseinsatz und
Wanderung

Am Sonntag, den 05.01.2020 wol-
len wir mit unseren Freunden vom
Imkerverein Bruchmühlbach unsere
traditionelle Wanderung durch-
führen. Wir starten um 09:30 Uhr in
Hütschenhausen zur Fritz-Claus-
Hütte zwischen Bruchmühlbach
und Martinshöhe - Wegstrecke etwa
6,5km. Wer nicht so weit laufen
möchte, kann um 10:30 Uhr am
Bahnhof Bruchmühlbach dazu-
stoßen und die 3,5km Einsteiger-
strecke mitgehen. Oder, wer nur an
der geselligen Runde beim Mittag -
essen in der Hütte teilnehmen will,
kommt ab 11:30 Uhr direkt dorthin.
ANMELDUNG bis zum 4. Advent er-
forderlich zwecks Reservierung der
Plätze am Mittagstisch.
Arbeitseinsatz am Samstag, den
14.12.2019 ab 10:00 Uhr. Wir wol-
len das Gelände von den gefällten
Bäumen befreien und den Bienen-
lehrpfad vorbereiten.
Anmeldung zur Wanderung per Mail
an info@bienenzuchtverein-kohlb-
achtal.de oder Tel. 0151-20265055
Weitere Infos unter: www.bienen-
zuchtverein-kohlbachtal.de

VDK

Kreisgeschäfts-
stelle
geschlossen
Die VdK-Kreisgeschäftsstelle Kusel
ist vom 23.12.2019 - 03.01.2020
geschlossen. Ab dem 06.01.2020
sind wir wieder für Sie da.



Neue Heizungsanlage in der
Grundschule Altenkirchen
Die alte Ölheizung in der Grund-
schule Altenkirchen hat ausgedient.
Nach einem entsprechenden Be-
schluss des Verbandsgemeindera-
tes hat man sich dazu entschieden,
einen anderen Weg zu gehen, eine
ökologische Alternative zu bevorzu-
gen. So wurden die vorhandenen
Wärmeerzeuger in der Schule und
Turnhalle in Altenkirchen, inklusive

der Öltanks demontiert und gegen
eine Pelletsanlage in der Heizzen-
trale der Schule ersetzt. Der bis dato
vorhandene Öllagerraum wurde als
Pelletlager umgebaut und die Turn-
halle über eine Fernwärmeleitung
angeschlossen. Weiterhin wurden in
der Turnhalle Deckenstrahlplatten
eingebaut und die vorhandene Lüft-
heizungsanlage demontiert.

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine / einen

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter
für den Bereich öffentliche Sicherheit und Ordnung,
Ordnungs- und Gewerbeamt (m/w/d)
(Vollzeit - unbefristet)

Das vielseitige Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Erlass von Rechtsverordnungen, Polizeiverfügungen, polizeili-

chen Eingriffs-maßnahmen auf Basis des Polizei- und Ordnungs-
behördengesetzes

• Erlass von Kostenrückforderungsbescheiden
• Schutz der Sonn- und Feiertage
• Verwaltung der gemeindeeigenen Obdachlosenunterkunft
• Allgemeine Gefahrenabwehr
• Bearbeitung von Untersagungs- und Widerrufsverfahren nach

der Gewerbeordnung, dem Gaststättengesetz, der Handwerks-
ordnung und verwandten Rechtsgebieten

• Erteilung von Erlaubnissen für Schank- und Speisegaststätten,
Messen und Märkten, 

• Erteilung von spezialgesetzlichen Erlaubnissen (Versicherungs-
vermittler, Makler, Bauträger dergleichen)

• Bearbeitung und Erteilung von Gestattungen für Großveranstal-
tungen inkl. Mitarbeit bei der Planung und Konzeption von Si-
cherheitskonzepten in enger Abstimmung mit der Fachbereichs-
leitung

• Aktenverwaltung, Vertretungstätigkeiten im Bereich Brand- und
Katastrophenschutz, Rechnungswesen im eigenen Zuständig-
keitsbereich

Für diese interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit suchen
wir eine qualifizierte und engagierte Person mit einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung als Verwaltungs-fachangestellte/r der
Fachrichtung Kommunalverwaltung bzw. Angestelltenprüfung I
oder auch als Verwaltungsfachwirt/in (Angestelltenprüfung II).
Weiterhin erwarten wir eine hohe Leistungsbereitschaft, Flexibi-
lität, Teamfähigkeit, ein sicheres Auftreten sowie eine selbststän-
dige und fachlich fundierte Arbeitsweise.  

Wir bieten
Eine abwechslungsreiche Beschäftigung nach den Bestimmungen
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD), die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen sowie zahlreiche Fortbil-
dungsmöglichkeiten. Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmun-
gen des TVöD.

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Sind Sie an der Stelle interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung bis zum
20.12.2019 an die

Verbandsgemeinde Oberes Glantal - Fachbereich 1A.2 - Personal
Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg  
oder per Email an: bewerbung@vgog.de 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Pahnke, Büroleiter der Verbands-
gemeindeverwaltung Oberes Glantal, Telefon 06373/504-110, E-
Mail: j.pahnke@vgog.de, gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewer-
bungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher
keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzu-
reichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten
richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzge-
setz.

Schönenberg-Kübelberg, den 28.11.2019
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

16.12.   Werner Wannemacher     90
16.12.   Ingrid Weber                       74
19.12.   Ilse Müller                            71

Brücken
19.12.   Günter und Sigrid
               Müller                                         
               Diamantene Hochzeit

Dittweiler
19.12.   Karin Scherer                      73

Dunzweiler
13.12.   Günter Schunck                 82
17.12.   Manfred Müller                  71

Glan-Münchweiler
15.12.   Heide-Marie
               Hahn                                     78
16.12.   Elfriede Maximini              91
19.12.   Erhard Schiller                   73

Herschweiler-Pettersheim
15.12.   Hildegard Huber                85

Krottelbach
15.12.   Alexander Fuchs                71
16.12.   Veronika Korb                     91

Langenbach
16.12.   Hilde Kuß                             71

Matzenbach
17.12.   Karin Ohle                            70
19.12.   Brigitte und Willi
               Müller
              Goldene Hochzeit

Nanzdietschweiler
18.12.   Renate Müller                     82
19.12.   Heinrich Maurer                 83

Ohmbach
13.12.   Doris und Heinz
               Körbel
              Goldene Hochzeit
18.12.   Ferdinand und
               Erika Mürriger                          
              Diamantene Hochzeit

Schönenberg-Kübelberg
OT Kübelberg
12.12.   Hubertus Müller                 80
13.12.   Valentina und 
               Reinhold Borowski
              Goldene Hochzeit

OT Sand
19.12.   Günther Naumann             85

OT Schönenberg
12.12.   Gerhard Lelle                      72
15.12.   Traudlinde Kayser             84
15.12.   Juliana Selei                        83
19.12.   Urban Messemer               98

Wahnwegen
13.12.   Irene Göddel                       80
17.12.   Ruth Feyel                            78

Waldmohr
12.12.   Günther Böcherer              84
14.12.   Hilda Krück                          88
14.12.   Gerhard Mende                  70
15.12.   Hajrije Rrecaj                      74
15.12.   Inge und Werner 
               Lang
              Diamantene Hochzeit
18.12.   Ursula Agne                        79
18.12.   Christa Leber                      70
19.12.   Wolfgang Schreiber          78

Altenkirchen
13.12.   Udo Berghänel                   77
16.12.   Zita Schmidt                       81

Börsborn
13.12.   Monika Sukrow                  71

Breitenbach
12.12.   Elfriede Metzler                  81
12.12.   Manfred Wachter               75
13.12.   Monika Koch                       70
15.12.   Ilse Janz                                85
16.12.   Ottilie Hüther                      91

Unsere Jubilare

Kleinanzeigen sind
erfolgreich und preiswert!



Fördermöglichkeiten 
für Musik und 
Jugendbeteiligungen
Das LEADER Regionalmanagement
informiert über folgende Förderpro-
gramme für Vereine, Privatperso-
nen und Institutionen:

• Beteiligungsprojekte mit Kin-
dern und Jugendlichen: 
Programm des Ministeriums, an-
tragsberechtigt sind freie und öf-
fentliche Träger der Kinder- und
Jugendhilfe, Fördersatz liegt bei
50%, Zuwendungshöhe ist max.
3.000 Euro, bewerben kann man
sich jährlich bis zum 15.09.

Weitere Infos finden Sie hier: htt-
ps://mffjiv.rlp.de/de/themen/ki

nder-und-jugend/ beteiligung/
beteiligungsprojekte/. 

• MusikVorOrt: 
Programm des Bundesmusikver-
bands, antragsberechtigt sind
Einzelpersonen und Institutionen,
Projekt kann zwischen 5.000 Euro
und 25.000 Euro (inkl. Umsatz-
steuer) erhalten, bewerben kann
man sich bis zum 12.01.2020

Alle Infos finden Sie hier: 
http://bundesmusikverband.de/m
usikvorort/?fbclid=IwAR11Cvf9W1
94Uu3K7z2rE3zBIwn1inJWUsR8FRF
nTIyuLVDXEYboUwMdW8Y

HEIMAT-  UND 
WANDERVEREIN

Jahresabschluss-
wanderung
Die Jahresabschlusswanderung ist
am Freitag, 27.12.2019. Treffpunkt
11 Uhr am Stockbrunnen. Die Wan-
derstrecke wird vor Ort festgelegt.
Wanderführer ist K. Böhnlein. Der
Vorstand wünscht seinen Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern ein
frohes Weihnachtsfest und ein gu -
tes neues Jahr.

Peter Müller, 1.Vors. 

ALTENKIRCHEN

Kameradschaftsabend
Altenkirchen. Am 30.11. begrüß-
ten Wehrführer Sven Welter und
Stellvertreter Sebastian Becker zum
Kameradschaftsabend der Feuer-
wehr. Neben ihrer Mannschaft wa-
ren Bürgermeister Christoph Loth-
schütz, 1. Beigeordneter der Orts-
gemeinde Gerald Meyer und stv.
Wehrleiter Thorsten Müller eingela-
den. 
Sven blickte auf das Jahr 2019
zurück, in dem die 21 Mitglieder der
Feuerwehr Altenkirchen 14 Einsätze
zu bewältigen hatten. Neben dem
normalen Übungsalltag kamen
dann noch Termine wie die Brandsi-
cherheitswache und der Tag der of-
fenen Tür als Pflichtveranstaltun-
gen dazu. Auch auf die 3 Großübun-
gen, bei denen das ganze Kohl -
bachtal mitwirkt, kam er zu spre-
chen und sagte, dass die Zusam-
menarbeit nie besser gewesen sei.
Nicht nur im technischen, sondern
auch im sportlichen Bereich ist die
Mannschaft tätig. So seht für die
Aktiven, als auch für die Jugendfeu-
erwehr, zu bestimmten Zeiten, die
Turnhalle in Altenkirchen zur Verfü-
gung. Damit können sie, neben dem
allgemeinen Dienst etwas Ab-
wechslung in den Alltag bringen.
Abschließend dankten Sven und
Sebastian ihren Mitgliedern und de-
ren Familien für das hohe Engage-
ment und Mithilfe damit die Räder
sich weiterdrehen.
Thorsten Müller war stellvertretend
für die Wehrleitung eingeladen und
berichtetet über die Ereignisse und
Arbeiten in der Verbandgemeinde.
Einige Meilensteine konnten schon
erreicht werden seit Bestehen der
neuen Verbandsgemeinde, an an-

deren wird noch fleißig gearbeitet.
Auch berichtet er von den
Großeinsätzen in diesem Jahr, bei
denen unter andern auch die Feuer-
wehr Altenkirchen zur Unterstüt-
zung gerufen wurde. „Die Brände
nehmen wieder zu“, im Vergleich zu
den Letzten Jahren waren die
großen Einsätze eher im techni-
schen Bereich zu finden.
Christoph Lothschütz ging diesmal
viel weiter als nur auf das vergange-
ne Jahr zurück und berichtete noch
aus seiner Zeit als Sacharbeiter für
die Feuerwehr. In dieser Zeit wurde
nämlich unter anderem auch das
Feuerwehrhaus in Altenkirchen ge-
baut. Er gab eine Rückblich auf die
damaligen Schwierigkeiten und
Herausforderungen die gemeistert
wurden mussten. Mit fließenden
Übergang kam er dann in die Ge-
genwart zurück und informierte
über die Neubauten in der Feuer-
wehr und weitere Planungen. Auch
die Arbeit am Fahrzeugkonzept hat
begonnen, womit unteranderem ein
neuer Transporter für Altenkirchen
dem nächst in Beschaffung geht. 
Befördert wurden an diesem Abend
Jason Würth zum Feuerwehrmann
und Patrik Müller zum Brandmeis -
ter.
Im Allgemeinen wird allen Feuer-
wehrleuten frohe und besinnliche
Weihnachtsfeiertage und einen gu -
ten Rutsch ins neue Jahr ge-
wünscht. 

Und Falls noch Einsätze kommen,
eine gesunde und heile Rückkunft
von diesen.

Stellv. Wehrleiter Thorsten Müller

BÖRSBORN

Liebe 
Börsbornerrinnen
und Börsborner,
liebe Gäste,

wir laden Sie ein, am 21 und 22 De-
zember, den 4. Advend mit uns zu-
sammen auf dem Börsborner Weih-
nachtsmarkt zu feiern.
Am Dorfgemeinschaftshaus Börs-
born

Los geht‘s am Samstag  ab 17:00
Uhr
Für die Musikalische Umrahmung
sorgt  Stephan Müller auf der Dreh -
orgel.
Sonntag’s beginnen wir bereits um
14:00 Uhr 
Ab 15:00 Uhr gibt es im Dorfge-
meinschaftshaus  allerlei Deko und
Accesoires  sowie Kaffee und Ku-
chen.
Musikalisch umrahmt wird das
ganze von Pauline. Sie spielt für uns
Weihnachtslieder auf Ihrer Querflö-
te  . 
Für weitere musikalische Klänge
sorgen,  Jonah ,Joshua und Sabrina
Für 17:00 Uhr hat sich der Nikolaus
angekündigt, der sicher noch eine
Kleinigkeit für die Kinder mitbringt .

Für das leibliche Wohl, ist an bei-
den Tagen unter anderem mit Heiß-
getränken sowie Grumbeerwaffeln
und Würstchen ist bestens gesorgt.

Gez.
Bier Uwe/ Ortsbürgermeister

Wandergruppe fährt am 15.12.
zum Weihnachtsmarkt
nach Bad Münster am Stein
Börsborn. Ziel der diesjährigen
vorweihnachtlichen Wanderung ist
das Kurbadstädtchen an der Nahe.
Es geht zunächst mit der Bahn nach
Bad Kreuznach. Von dort aus führt
die ca. 6 km lange einfach Wande-
rung durch den Kurpark von Bad
Kreuznach, das berühmte Salinetal
und entlang der Nahe zu dem ro-
mantischen Weihnachtsmarkt in
Bad Münster am Stein. Zirka 100
Stände sind dort im Kurpark vor ei-
ner grandiosen Kulisse aufgebaut. 

Abfahrt mit der Bahn in Bruchmühl-
bach-Miesau ist um 11:34 Uhr.
Nach dem einmaligen Umsteigen in
Kaiserslautern erreichen wir Bad
Kreuznach nach ca. 1 Stunde und
20 Minuten.

Die Rückfahrt ist variabel. Geplant
ist der Zug um 18:34 Uhr ab Bad-
Münster am Stein - Ankunft in
Bruchmühlbach-Miesau wäre um
19:56 Uhr. Eine frühere oder späte-
re Rückfahrt ist möglich. 
Da wir das Rheinland-Pfalz-Ticket
nutzen wollen, betragen die Kosten
je nach Teilnehmerzahl für die Hin-
und Rückfahrt pro Person zwischen
9 und 12 Euro. 
Der Start mit PKW ist am Bürger-
haus Börsborn um 10:50 Uhr. Es
wird gebeten Fahrgemeinschaften
zu bilden. 

Gerne sind auch Nichtmitglieder
eingeladen. Nähere Informationen
auch auf der Homepage des TuS
Börsborn www.tus-börsborn.de.

TUS BÖRSBORN

Eigenheim gesucht ?



Der Ortsgemeinderat hat aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz
i.d.F. vom 31.01.1994 (GVBI. I S. 153) zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2018
(GVBl S. 448) folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung der Kreis-
verwaltung Kusel als Aufsichtsbehörde vom 06. Dezember 2019 hiermit bekanntgemacht
wird.

§ 1 Ergebnis und Finanzhaushalt
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden festgesetzt:

1. Im Ergebnishaushalt
                                                                   Gegenüber            Erhöht          Vermin-      auf nunmehr 
                                                                            bisher                   um          dert um         festgesetzt
                                                                        Euro              Euro              Euro                   Euro

der Gesamtbetrag der Erträge auf   1.733.860,00                 0,00                 0,00     1.733.860,00
der Gesamtbetrag der 
Aufwendungen auf                               2.019.082,00                 0,00                 0,00     2.019.082,00
Jahresüberschuss/
Jahresfehlbetrag                                     -285.222,00                 0,00                 0,00       -285.222,00

2. Im Finanzhaushalt                                                                                                                                 
die ordentlichen Einzahlungen 
auf                                                            1.664.907,00                 0,00                 0,00     1.664.907,00
die ordentlichen Auszahlungen 
auf                                                            1.910.371,00                 0,00                 0,00     1.910.371,00
Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen                                         -245.464,00                 0,00                 0,00       -245.464,00

die außerordentlichen Einzah-
lungen auf                                                                0,00                 0,00                 0,00                       0,00
die außerordentlichen Auszah-
lungen auf                                                                0,00                 0,00                 0,00                       0,00
Saldo der außerordentlichen 
Ein- und Auszahlungen                                        0,00                 0,00                 0,00                       0,00

die Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf                                               213.160,00                 0,00     45.910,00         167.250,00
die Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf                                               219.500,00      30.000,00                 0,00         249.500,00
Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit                           -6.340,00    -30.000,00     45.910,00          -82.250,00

die Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf                                                  0,00      57.250,00                 0,00           57.250,00
die Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf                                    106.536,00                 0,00                 0,00         106.536,00
Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit                  -106.536,00      57.250,00                 0,00          -49.286,00

der Gesamtbetrag der Einzah-
lungen auf                                              1.878.067,00      57.250,00      45.910,00     1.889.407,00
der Gesamtbetrag der Auszah-
lungen auf                                              2.236.407,00     30.000,00                 0,00     2.266.407,00
Veränderung des Finanzmittel-
bestandes im Haushaltsjahre            -358.340,00      27.250,00      45.910,00       -377.000,00

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für                   

                                                                                                        Euro                                               Euro
zinslose Kredite                                          von bisher                 0,00                    auf                       0,00
verzinste Kredite                                         von bisher                 0,00                    auf           57.250,00

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen die künftige Haushaltsjahre für Investitionen und Investiti-
ons- förderungsmaßnahmen belasten, werden nicht veranschlagt.
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich In-
vestitionskredite aufgenommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.

§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt festgesetzt
a) Grundsteuern

für land-u.forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A)                    von bisher   300 v.H.     auf           300 v.H. unverändert
für die Grundstücke (Grund-
steuer B)                                                  von bisher 380 v.H.     auf           380 v.H. unverändert

b) Gewerbesteuern
nach Gewerbeertrag                              von bisher 365 v.H.    auf           365 v.H. unverändert

§ 5                                                                                   
Der Beitragssatz der Beiträge für die 
Investitionsaufwendungen und die 
Unterhaltungskosten der Feld-und 
Waldwege werden festgesetzt                              auf                          25,56 Euro/ha
Für Beitragspflichtige die ihren Einnahme-
nanteil aus der Jagdverpachtung 
der Ortsgemeinde für diesen Zweck zur 
Verfügung stellen, ermäßigt sich der
Beitragssatz                                                               auf                          17,90 Euro/ha                              

                                                                                                                 
§ 6 Eigenkapital
Zum 31.12.2015 beträgt das Eigenkapital 1.348.752,29  Euro. Abzüglich des
Jahresverlus tes 2015 in Höhe von 71.570,23 Euro entspricht dies bei einer Bilanzsumme
von 5.280.949,46 Euro einer Eigenkapitalquote von 25,54 %. Im Haushaltsjahr 2016 be-
trägt das Eigenkapital voraussichtlich rd. 1,196 Mio Euro. In den Folgejahren (2017,
2018, 2019, 2020) wird sich dieses um die in der Planung ausgewiesenen Jahresfehlbe-
träge in Höhe von 79.672,00 Euro, 48.375,00 Euro, 285.222,00 Euro und 180.570,00
Euro verringern.

Altenkirchen, den 09. Dezember 2019
gez. Geis
(Ortsbürgermeister)                                                   
Staatsaufsichtlich genehmigt Kusel, den 06. Dezember 2019
Kreisverwaltung Kusel
i. A. gez. R. Berg

Hinweis:
Gem. § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung (GemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzes
oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausferti-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Bei dieser Bekanntmachung der Satzung wird somit auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen
hingewiesen.

Die Veröffentlichung dieser Satzung erfolgt gemäß der Durchführungsverordnung (DV) zu
§ 27 Gemeindeordnung (GemO) und den Verwaltungsvorschriften (VV) zur Durchführung
des § 27 GemO.

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan liegt in der Zeit vom
13.12.2019 bis einschließlich 30.12.2019 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes
Glantal, Rathausstraße 8, Zimmer S1 – 5.10, während der allgemeinen Dienststunden öf-
fentlich zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, den 12. Dezember 2019
Christoph Lothschütz (Bürgermeister)

1. Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde 
Altenkirchen für das Haushaltsjahr 2019 
vom 12.12.2019



AGV 

Weihnachts- und
Wintersongs
Altenkirchen. Am 01.12.2019 be-
gann mit Altenkirchen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal  die
Reihe der  Weihnachtsmärkte. 

Hierzu haben sich die Young Voices
Kids des AGV Altenkirchen zusam-
men mit dem Kindergarten Altenkir-
chen versammelt, um in der Zeit
zwischen 16:00 Uhr und 16:30 Uhr
zusammen ein buntes Programm an
Weihnachts- und Wintersongs zu
singen. Die jungen Sängerinnen
und Sänger zeigten mit Liedern wie
„Es schneit“, „Kling Glöckchen“,
oder aber „In der Weihnachtsbäcke-
rei“ ihr Können. Der Nikolaus wurde
mit „Guten Tag, ich bin der Niko-
laus“ und mit „Lasst uns froh und
munter sein“ begrüßt. Auf dem Foto

sind die Young Voices Kids bei
ihrem Benefizkonzertauftritt vor
wenigen Wochen zu sehen.
Wer die Kids in naher Zukunft
nochmal hören möchte, ist herzlich
zur 14. Festlichen Neujahrsgala des
AGV Altenkirchen, am 18. Januar
2020, um 18:30 Uhr in die Kübel-
berger St. Valentinskirche eingela-
den. Karten gibt es in den bekann-
ten Vorverkaufsstellen Metzgerei
Böhnlein in Altenkirchen, in der
Saarpfalz-Apotheke in Breitenbach,
im Bürgerbüro der VG Oberes Glan-
tal in Schönenberg und über die
Ticket-Hotline 06386/ 7002. Alle
Sängerinnen und Sänger des AGV
Altenkirchen sowie alle Musikerin-
nen und Musiker freuen sich auf Ihr
Kommen.

BREITENBACH

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 17.12.2019, um 18:00 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Kirchstraße 15, 66916 Breitenbach
eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Breiten-
bach statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Einwohnerfragestunde

(Hinweis zu TOP 1 - Einwohnerfragestunde
Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fra-
gen aus dem Bereich der öffentlichen Verwaltung stellen sowie
Anregungen und Vorschläge unterbreiten. Wer von dieser Mög-
lichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten, die Fragen
spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei Orts-
bürgermeister Johannes Roth einzureichen.)

2. Flächennutzungsplan
3. Vortrag Forst durch Frau Kleinhempel
4. Antrag SPD-Fraktion auf Installation von Geschwindigkeitsmess-

geräten
5. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
6. Verabschiedung ehemalige Ratsmitglieder und ehemaliger Bür-

germeister

Breitenbach, den 4. Dezember 2019
gez. Johannes Roth
-Ortsbürgermeister -

„Ernährungsbildung 
in der Kita besonders wichtig“
Ernährungsministerin zieht positive Bilanz für Coaching-Initiative 
„Kita isst besser“ / Verstärkung der Aktivitäten durch Pilotregionen

„Bereits bei den Kleinsten kann die
Basis für ein bewusstes Ernäh -
rungsverhalten und einen gesun-
den Lebensstil gelegt werden, des-
halb werden auch im nächsten Jahr
19 neue Kindertagesstätten am Co-
aching-Prozess teilnehmen. Zwei
Drittel der unterstützten Kitas lie-
gen in den Pilotregionen Wester-
wald, Eifel und Westpfalz, die eine
Vorreiterrolle für ganz Rheinland-
Pfalz einnehmen und in denen - auf-
bauend auf unsere Erfahrungen -
die Aktivitäten weiter ausgebaut
und intensiviert werden“, sagte
Ernährungsministerin Ulrike Höfken
heute in Bad Kreuznach, wo sie eine
positive Bilanz der Coaching-Initia-
tive „Kita isst besser“ zog. 

Seit dem Startschuss der Initiative
vor sieben Jahren bekamen 112
rheinland-pfälzischen Kitas ein Co-
aching, damit wurde bei mehr als
8.600 Kinder die Grundlage für ge-
sunde Ernährung und Spaß an gu -
tem Essen gelegt. Die umgesetzten
Maßnahmen führen zu größerem In-
teresse der Kinder am Thema
Ernährung. Zudem zeigte sich ein
positiver Einfluss auf das
Ernährungsverhalten der Kinder
und sogar im Handeln der Eltern
und Erzieher. Mit dem Coaching un-
terstützen wir die Einrichtungen da-
bei, ihr Verpflegungsangebot
schrittweise zu verbessern und
häufiger Lebensmittel aus ökologi-
schem und regionalem Anbau ein-
zusetzen“, führte Höfken aus. 

Ein gesundes Mittagessen 
für alle Kinder im Land
Das Ziel sei klar: „Jedes Kind in
Rheinland-Pfalz soll in der Kita und

in der Schule gutes Essen mit viel
Gemüse, mit gering verarbeiteten,
saisonalen, frisch zubereiteten Le-
bensmitteln aus ökologischem und
regionalem Anbau erhalten, auch
um klimaschädliche Transportwege
und unnötige Verpackungen zu ver-
meiden“, betonte Höfken. „Die Sen-
sibilisierung für eine gesunde
Ernährung der Kinder und Jugendli-
chen in Kitas und Schulen ist einer
der Schwerpunkte der rheinland-
pfälzischen Ernährungspolitik.

Teilnehmende Kitas aus unserer
Verbandsgemeinde 2019/20
Kindergarten Blütenzauber, Ditt-
weiler
Gemeindekindergarten Breiten-
bach

Hintergrund Initiative 
„Kita isst besser“
Seit 2013 nehmen jährlich rund 20

Kindertagesstätten an der vom
Ernährungsministerium Rheinland-
Pfalz initiierten Coaching-Initiative
„Kita isst besser“ teil. Im Rahmen
des Projektes beleuchtet das Kita-
Team zunächst die Ist-Situation, de-
finiert Ziele und entwickelt eigen-
verantwortlich individuelle Maß-
nahmen. Der einjährige Prozess
wird von Ernährungsberaterinnen
der Dienstleistungszentren Ländli-
cher Raum (DLR) begleitet. Zudem
erhalten die Kitas finanzielle Unter-
stützung in Höhe von 5.000 Euro für
projektgebundene Anschaffungen.

Informationen zu den Angeboten
des Ernährungsministeriums sind
im Booklet „Gutes Essen für alle“
abrufbar unter:
https://mueef.rlp.de/fileadmin/mu
lewf/Publikationen/Gutes_Essen_f
uer_Alle_web.pdf

Das Revier der SCHNÄPPCHENJÄGER:
Das                          .

PENSIONÄRVEREIN

Kaffeenachmittag
Breitenbach. Unser nächster Kaf-
feenachmittag findet am 19.12., um
15.00 Uhr, in der Gaststätte der
Schönbachtalhalle beim Laki statt.

Jeder, der Interesse an ein paar un-
beschwerten Stunden bei Kaffee,
Kuchen und guter Unterhaltung hat
ist herzlich eingeladen.

Auf Ihr Kommen freut sich die Vor-
standschaft.

„Mach’ ich heute
aber 

EINDRUCK,“
sagte die

FARBANZEIGE.



Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Breitenbach
für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 vom 12. Dezember 2019
Der Ortsgemeinderat Breitenbach hat auf Grund der §§ 95 ff. i.V.m. § 97 der Gemeinde-
ordnung für Rheinland-Pfalz vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch
Landesgesetz vom 19. Dezember 2018 (GVBl. S. 447) am 24. Oktober 2019 folgende
Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung durch die Kreisverwaltung Kusel
als Aufsichtsbehörde vom 04. Dezember 2019 hiermit bekannt gemacht wird.

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden

1. im Ergebnishaushalt                                                                2018                            2019
der Gesamtbetrag der Erträge                               auf      2.576.419 EUR            2.602.495 EUR
der Gesamtbetrag der Aufwendungen                auf     2.867.433 EUR            2.773.414 EUR
der Jahresüberschuss / 
Jahresfehlbetrag                                                        auf        -291.014 EUR              -170.919 EUR

2. Im Finanzhaushalt                                                                                                                   
                                                                                     
die ordentlichen Einzahlungen                             auf      2.439.271 EUR            2.465.931 EUR
die ordentlichen Auszahlungen                            auf      2.663.836 EUR            2.570.351 EUR
der Saldo der ordentlichen und außer-
ordentlichen Ein- und Auszahlungen                  auf       -224.565 EUR              -104.420 EUR

die Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit                                                                        auf            94.000 EUR                230.500 EUR
die Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit                                                                        auf         350.000 EUR                480.400 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit                                         auf        -256.000 EUR              -249.900 EUR

die Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit                                                             auf         256.000 EUR                249.900 EUR
die Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit                                                             auf            73.900 EUR                  84.800 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit                                    auf         182.100 EUR                165.100 EUR

der Gesamtbetrag der Einzahlungen                  auf      2.789.271 EUR            2.946.331 EUR
der Gesamtbetrag der Auszahlungen                 auf      3.087.736 EUR            3.135.551 EUR
die Veränderung des Finanzmittelbe-
standes im Haushaltsjahr                                      auf       -298.465 EUR                       -189.220
EUR

                                                                                                          2019                           2020
§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Inve-
stitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite                                                         auf                       -- EUR                             -- EUR
verzinste Kredite                       ( Ziff. 45 )              auf         256.000 EUR               249.900 EUR

§ 3
Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen Verpflichtungsermächtigungen wer-
den nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:                                  

1. Grundsteuer A                                                       auf                 310 v. H.                       310 v. H.
2. Grundsteuer B                                                       auf                 370 v. H.                        370 v. H.
3. Gewerbesteuer                                                     auf                 379 v. H.                        379 v. H.

4. Hundesteuer
a) für den ersten Hund                                             auf                     48 EUR                           48 EUR
b) für den zweiten Hund                                          auf                     72 EUR                           72 EUR
c)für jeden weiteren Hund                                      auf                  120 EUR                        120 EUR
d) für den ersten gefährlichen Hund                    auf                  420 EUR                        420 EUR
e) für den zweiten gefährlichen Hund                 auf                  660 EUR                        660 EUR
f) für jeden weiteren gefährlichen Hund             auf              1.200 EUR                    1.200 EUR

                                                                                                          2019                           2020
§ 5
Beiträge
1. Der Beitragssatz der wiederkehrenden Beiträge für 

die Investitionsaufwendungen und Unterhaltungs-
kosten von Feld- und Waldwegen 
wird festgesetzt auf                                                                20 EUR/ha                    20 EUR/ha

2. Der Beitragssatz für die Kosten des Feldschutzes 
beträgt pro qm                                                                                - --  EUR                            --- EUR

§ 6
Beiträge
Der Einheitssatz je m² entwässerte Straßenfläche 
nach § 3 Abs. 1 Ziff. 2 der Erschließungssatzung 
wird auf                                                                                             11,48 EUR                     11,48 EUR 
festgelegt.

§ 7
Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals                                                                                  
zum 31. Dezember 2015 beträgt                                                                       1.797.001,35 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals 
zum 31. Dezember 2016 beträgt                                                                       1.584.656,69 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals 
zum 31. Dezember 2017 beträgt                                                                        1.475.756,69 EUR

§ 8
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2019 in Kraft.

Breitenbach, den 09. Dezember 2019                      
gez. Johannes Roth Ortsbürgermeister

Staatsaufsichtlich genehmigt:
Kusel, den 04. Dezember 2019 Kreisverwaltung
i.A. gez. R. Berg

Hinweis:
Gemäß § 24 Abs. 5 Gemeindeordnung (GemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzes
oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausferti-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder jemand die Verletzung der Verfahrens-  oder Formvorschriften gegenüber der
Verbandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Bei dieser Bekanntmachung der Satzung wird somit auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen
hingewiesen.
Die Veröffentlichung dieser Satzung erfolgt gem. der Durchführungsverordnung (DV) zu §
27 GemO und den Verwaltungsvorschriften (VV) zur Durchführung des § 27 GemO.
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen liegt in der Zeit vom   13. Dezember
2019  bis 23. Dezember 2019 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rat-
hausstraße 8, Schönenberg-Kübelberg, Zimmer Nr. S1-5.09, während der allgemeinen
Dienstzeiten öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, den 12. Dezember 2019 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal gez. Lothschütz
Bürgermeister

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



GESANGVEREIN E INTRACHT

Adventskonzert
Breitenbach. Am Sonntag den
15.12.2019 findet in der ev. Kirche
Breitenbach um 17.00 Uhr das Ad-
ventskonzert des GV Eintracht statt.

Unterstützt wird der gemischte

Chor von Sänger und Sängerinnen
des kath. Kirchenchor Breitenbach.
Lassen sie sich durch ein vielseiti-
ges Programm verschiedener Mit-
wirkenden in vorweihnachtliche
Stimmung versetzen.

BRÜCKEN

MUSIKVEREIN

Weihnachtsmusik
Brücken. Wie in den Vorjahren
stimmen die Weihnachtsbläser des
Musikvereins Brücken auch heuer
wieder auf die Weihnachtsfeiertage
ein. Am Freitag, 20. Dezember
2019, spielen die Musikerinnen
und Musiker ab 18 Uhr auf dem Mu-
seumsplatz am Diamantschleifer-
Museum Weihnachtslieder und wol-
len die Ortsmitte in festliche Klänge
tauchen.

Bei heißem Glühwein laden die Blä-
ser zu einer besinnlichen Stunde
ein.

Bekanntmachung
Am Freitag, den 13.12.2019, um 18:00 Uhr, findet im Sitzungssaal
des Jugend- und Vereinshauses Hauptstraße 26 66904 Brücken
eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Brücken
statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaus-

haltssatzung und Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2019
2. Verabschiedung ehemaliger Ratsmitglieder

Brücken, den 5. Dezember 2019
gez. Pius Klein
-Ortsbürgermeister -

4 neue Diamantschleifer*
Innen in die Kunst des Dia-
mantschleifens eingeführt!
Brücken. An vier Montagen im No-
vember wurden  im Diamantschlei-
fermuseum in Brücken wieder Stei-
ne zum Funkeln gebracht: der
Workshop „Diamantschleifen“ wur-
de zum 34. mal durchgeführt. Die
beteiligten „Lehrer“ waren diesmal
Heribert Braun, Guido Defland und
Bruno Stuppi aus Brücken sowie
Fritz Reger aus Ohmbach, allesamt
ehemalige Schleifer und seit zwei
Jahrzehnten ehrenamtlich im Dia-
mantschleifermuseum tätig. Die
Schleifer-Profis übernahmen die
Ausbildung der „Jungschleifer“: Ari-
ane Platt, Uli Leiner und Matthias
Geyer aus Brücken, sowie Christa
Backes, die für den Lehrgang extra
aus Tholey angereist ist.

Der Workshop bot den Teilnehmern
einzigartige Einblicke in ein selten
gewordenes Handwerk. Ein guter
Blick für Winkel, Flächen und For-
men sind dafür ebenso wichtig, wie
Erfahrung und Geschick im Umgang
mit den charaktervollen Steinen
und auch mit den Maschinen.

Wer sich ebenfalls für diese Arbeit
interessiert, muß nicht auf einen
neuen Workshop warten. Jeden
Sonntag von 14 - 17.00 Uhr besteht
die Möglichkeit, den Schleifern bei
Ihrer Arbeit zuzusehen, unter der
Woche ist das Museum Dienstag
von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
Donnerstag von 14.00 - 17.00 Uhr
geöffnet.

Bücherei macht
Weihnachtsferien

Brücken. Zwischen Weihnachten
und Neujahr ist die Bücherei
Brücken geschlossen. Letzter Aus-
leihtag ist der 18. Dezember 2019,
ab 8. Januar 2020 sind wir wieder
jeden Mittwoch von 16 bis 18 Uhr
für Sie da.

Das Bücherei-Team bedankt sich für
die großzügigen Spenden anläss-
lich des Bücher-Flohmarkts am
Weihnachtsmarkt. Wir wünschen
Ihnen ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein gesegnetes neues Jahr.

DITT WEILER

Plätzchenduft
im Bürgerhaus
Jugendtreff „PlanD“ backt weihnachtliche Leckereien

Dittweiler. Was gibt es schöneres,
als gemeinsam Plätzchen zu
backen und sich so auf die Advents-
und Weihnachtszeit einzustimmen?
Unterstützt von den Dittweiler Land-
frauen und weiteren freiwilligen
Helfern, wurden -wie bereits im letz-
ten Jahr- Zimtwaffeln, Spritzgebäck
und natürlich die klassischen aus-
gestochen Plätzchen gebacken. Mit
viel Eifer waren die Jugendlichen
dabei und so manches Plätzchen
verschwand noch warm im Mund
der Weihnachtsbäcker. 

Ein Teil der Leckereien soll am „Die-
willer Advents-Café“ am 14. Dezem-
ber verkauft werden, der Erlös fließt
dann natürlich wieder direkt in den
Jugendtreff. Der Rest wird dann an
der Weihnachtsfeier des Jugend-
treffs, am 18. Dezember gefuttert.

Das war wieder eine tolle Aktion,
die allen Beteiligten viel Spaß ge-
macht hat.

Danke, an die Landfrauen und alle
anderen Helfer, die uns so tatkräftig
unterstützt haben!

Das LAND und seine LEUTE
im



DUNZWEILER

GESANGVEREIN
L IEDERKRANZ

Weihnachtsgrüße
Dunzweiler. Der Gesangverein
„Liederkranz“ Dunzweiler wünscht
allen Mitgliedern, Freunden und
Gönnern Frohe Weihnachten und al-
les Gute im neuen Jahr.

Die Vorstandschaft

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe 
der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Dunzweiler
hat in seiner Sitzung am
28.10.2019 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Vorstellung und Beschluss
des „Forsteinrichtungswer-
kes“ für den Gemeindewald
Dunzweiler

Der Ortsgemeinderat beschließt die
mittelfristige Betriebsplanung für
den Gemeindewald Dunzweiler für
den Zeitraum vom 01.10.2020 bis
zum 30.09.2030 in der vorgestell-
ten Form.

Information über den Forst -
zweckverband nach §30 Lan-
deswaldG

Aufgrund des Sachvortrages von
Frau Kleinhempel (Leiterin des For-
stamtes Kusel) bekundet der Orts-
gemeinderat seine Absicht dem
Forstzweckverband beizutreten.

Feldwegearbeiten am Fröhn-
weg;
a) Information
b) Beschluss

Der OG beauftragt die Fa. Uwe Jahn
GmbH die Umlegung des Feldweges
(Fröhnweg) im Bereich der Flur-
stücke Flur Nr.198/1, 199, 200 und
201 zum angebotenen Preis in
Höhe von 6.113,07 Euro noch im
Jahr 2019 durchzuführen. Sollten
zusätzliche Arbeiten (Verlegen des
Wasserablaufes usw.) erforderlich
sein, so werden der Ortsbürgermei-
ster und Beigeordneten zusammen
mit den Fraktionssprechern er-
mächtigt, die Mehrarbeiten zu be-
auftragen.

Weiterhin soll die Fa. Jahns die
Schäden am Fröhnweg ausbessern,
die durch einen LKW im Frühjahr
2016 verursacht wurden. Der Ange-
botspreis belief sich im Jahr 2016
auf 1.493,33 Euro.

Beschaffung von 3 Bäumen für
die geplanten Baumbestattun-
gen

Es sollen 3 unterschiedliche Bäume
beschafft werden, daher soll
nochmals eine Preisanfrage bei der
Fa. Grün-und Freizeitanlagen Lill
aus Brücken und der Fa. Ritthaler
aus Hütschenhausen gemacht wer-
den. Dabei soll nachgefragt wer-
den, ob die Ortsgemeinde auf die
bisher unterbreiteten Angebote ei-
nen Rabatt erhalten kann. Nach Vor-
lage der Angebote/Preisanfragen
soll der Ortsbürger zusammen mit
den Beigeordneten und dem Rats-
mitglied Klotz (Vorstand des OGV
Dunzweiler) den Auftrag erteilen.

Beschaffung eines Spielgerä-
tes für die KiTa aus Spenden-
mitteln

Die Ortsgemeinde bestellt bei der
Fa. COMPAN eine 2-Turm-Spielanla-
ge mit Brücke, Kunststoffrutsche,
Holzpfosten Stahlverankerung und
dem dazugehörigen Fallschutz
nebst Zubehör zum Angebotspreis
von 6.143,22 Euro. Die Beschaffung
erfolgt aus der Spende von Herrn
Eugen Leppla. 

Benennung eines Beauftrag-
ten des Trägers zur Teilnahme
an den Sitzungen des Eltern-
ausschusses

Der Ortsgemeinderat benennt gem.

§ 2 Abs. 3 der Elternausschuss-Ver-
ordnung vom 16.07.1991, Frau Lisa
König als Beauftragte des Trägers
zur Teilnahme an den Sitzungen
des Elternausschusses

Beratung und Beschlussfas-
sung über den Forst -
wirtschafts plan 2020 und die
Brennholzpreise 2020

a) Der Ortsgemeinderat stimmt dem
Forstwirtschaftsplan 2020 in der
vorliegenden Form zu.  Das Forst-
amt wird ermächtigt, zur Durch-
führung der Wirtschaftspläne
gem. § 27 Landeswaldgesetz im
Bedarfsfall Unternehmen einzu-
stellen und die vorgesehenen
Hiebmaßnahmen erst dann zu
beginnen, wenn die Verwertung
des hierbei anfallenden Holzes
sichergestellt ist.

b) Der Ortsgemeinderat stimmt den
Brennholzpreisen für 2020 zu.
Die Verkaufspreise für Brennholz
werden aus dem Jahr 2019 über-
nommen.

Beratung und Beschlussfas-
sung über die Annahme einer
Spende gem. § 94 Abs.3
GemO

Der Ortsgemeinderat nimmt die
Sachspende für unsere Kita „Die
wilden Zwerge“ an und bedankt
sich bei den Straußbuwe un
Straußmäd für die großzügige
Spende.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten

Der Ortsgemeinderat beschließt,
über die Verfügung eines Grund-
stücks.

Dank für die 
Weihnachtsbäume

Dunzweiler. Die Ortsgemeinde be-
dankt sich auf diesem Wege bei
Fam. Egon Heintz für die kostenlose
Bereitstellung der Weihnachtbäu-
me am diesjährigen Nikolausmarkt
und dem Baum für unseren Kinder-
garten recht herzlich.

Korst Volker
(Ortsbürgermeister

Nachruf

Die Gemeinde Dunzweiler trauert um ihr früheres Mitglied 
des Ortsgemeinderates Dunzweiler

Herrn

Dieter Müller
*  29.04.1941    † 27.11.2019

Herr Müller gehörte vom 20.07.1984 bis 30.06.1999 dem Ortsge-
meinderat Dunzweiler an.

Während seiner 15 jährigen Tätigkeit als Ratsmitglied  hat Dieter
Müller durch sein Engagement die Entwicklung seiner Heimatge-
meinde mitgeprägt.

Auch nach seinem Ausscheiden aus dem Ortsgemeinderat war er,
wann immer seine Hilfe benötigt wurde, oder sein Rat gefragt war,
zur Stelle.

Wir werden Herrn Dieter Müller stets ein ehrendes Andenken be-
wahren. 

Volker Korst
Ortsbürgermeister

Nachruf

Die Gemeinde Dunzweiler trauert um ihr früheres Mitglied 
des Ortsgemeinderates Dunzweiler

Herrn

Theodor Weber
* 05.02.1935    † 24.11.2019

Herr Weber gehörte vom 20.07.1984 bis 30.06.2004 dem
Ortsgemeinderat Dunzweiler an.

vom 29.08.1990 bis 23.08.1994 war er 1. Ortsbeigeordneter der
Gemeinde Dunzweiler 
vom 23.08.1994 bis 20.09.2004 war er 2. Ortsbeigeordneter der
Gemeinde Dunzweiler 
vom 20.07.1989 bis 30.06.1999 gehörte der dem Verbandsge-
meinderat Waldmohr an

Während seiner 20 jährigen Tätigkeit als Ratsmitglied und Beige-
ordneter  hat Theodor Weber durch sein Engagement die Entwick-
lung seiner Heimatgemeinde mitgeprägt.

Auch nach seinem Ausscheiden aus dem Ortsgemeinderat war er,
wann immer  seine Hilfe benötigt wurde, oder sein Rat gefragt war,
zur Stelle.

Wir werden Herrn Theodor Weber stets ein ehrendes Andenken be-
wahren. 

Volker Korst
Ortsbürgermeister

KINDERTAGESSTÄTTE DIE WILDEN ZWERGE

St. Martin Umzug 
Dunzweiler. Am 8.11.2019 fand
der St. Martins Umzug an der katho-
lischen Kirche statt. Zuvor  sammel-
ten sich alle KiTa - Kinder, Eltern
und Interessierte zum Gottesdienst.
Marie Leppla trug eine Geschichte
über St. Martin und die Bedeutung
des gegenseitigen Helfens im Alltag
vor. Die Kirche schmückten zwei
große Plakate, auf denen die Kita-
Kinder die Martinsgeschichte krea-
tiv gestaltet haben. Die Aufregung
war  ganz schön groß.  Anschlie -
ßend fand der Martinsumzug  mit
kleinen und großen Leuten statt.
Hierbei hatten wir „großes Wetter-
glück“ und konnten die gewohnte
Strecke trockenen Fußes mit
St.Martin und Pferd laufen. An der
Feuerwehr angekommen,  wurden
neben dem Martinsfeuer  nochmals
unsere Lieder gesungen.                                                                                           

Anschließend feierten wir im Feuer-
wehrhaus  mit den Gästen weiter.

Ganz besonders möchten wir uns
bei folgenden Personen / Gruppen
bedanken:
• Der Feuerwehr Dunzweiler für die

Hilfe während des Umzuges und
die Absperrung der Straßen.
Außerdem für die anschließende
gute Bewirtung.

• Bei Sabine Lothschütz („unserem
St. Martin“) mit ihrem Pferd

• Außerdem bei Herrn Körbel für die
gespendeten Martinsbrezeln für
die Kita - Kinder 

• Peter Leppla für die Organisation
des Gottesdienstes

• Marie Leppla für den Vortrag der
Martinsgeschichte

• Pfarrer Kapolka für die Gestaltung
des Gottesdienstes



FROHNHOFEN

Öffentliche Bekanntmachung
Der Rat der Ortsgemeinde Frohnhofen hat in seiner Sitzung vom 
29. November 2019 den nachstehend abgedruckten Beschluss
über die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2017 gefasst:

1. Der Jahresabschluss 2017 der Ortsgemeinde Frohnhofen wird
mit folgenden Zahlen festgestellt:

Aktiva: 2.751.086,48 Euro
Passiva: 2.751.086,48 Euro
Kapitalrücklage: 710.985,82 Euro
(unter Berücksichtigung der Verlustvorträge
und des Jahresfehlbetrages 
von -87.242,65 Euro)
Sonderposten, als eigenkapitalähnliche 
Position: 877.252,93 Euro

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von -87.242,65 Euro wird auf die
Rechnung des Jahres 2018 vorgetragen.

Der Jahresverlust 2012 in Höhe von -21.190,87 Euro wird mit der
Kapitalrücklage verrechnet. 

3. Dem Ortsbürgermeister, dem Ortsbeigeordneten und gemäß VV
zu § 114 GemO, dem Bürgermeister und den Beigeordneten der
Verbandsgemeinde, wird Entlastung erteilt.

4. Soweit Haushaltsüberschreitungen entstanden sind (im Anhang
dargestellt) werden diese nachträglich genehmigt.

Beratungsergebnis: 7 Ja-Stimmen, 0 Enthaltung(en)

Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht, dem Anhang,
sowie dem Prüfbericht des Rechnungsprüfungsausschusses liegt
gemäß § 114 Abs. 2 GemO in der Zeit vom 12.12.2019 bis
23.12.2019 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
Rathausstraße 8, Zimmer S1-5.06, während der allgemeinen
Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, 02.12.2019
gez. Lothschütz, Bürgermeister

GLAN-MÜNCHWEILER

KINDERTAGESSTÄTTE PF IFF IKUS

,,Ein rundum gelungener
Tag“
Glan-Münchweiler. Die kommuna-
le Kindertagesstätte pfiffikus in
Glan-Münchweiler beteiligte sich
am Bundesweiten Vorlesetag. Die
Bewohner des Hauses Marienhof
und Eltern lasen den Kindern tolle
Bücher und Geschichten vor. So-

wohl für die kleinen Zuhörer als
auch für die Vorleser gab es Leseur-
kunden. Die Kinder und Erzieher/in-
nen bedanken sich recht herzlich
für die rege Teilnahme und Unter-
stützung seitens der Senioren und
Eltern.

HENSCHTAL

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 18.12.2019, um 20:00 Uhr, findet im Saal der Henschtalhalle, Hauptstraße 20, 66909
Henschtal eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Henschtal statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 9 - öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Beratung und Beschlussfassung im Rahmen des Jahresabschlusses 2017 der Ortsgemeinde Henschtal

sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters und der Beigeordneten der Ortsgemeinde Henschtal und der
Verbandsgemeinde
a) Bekanntgabe Rechenschaftsbericht
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Feststellung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss
d) Entlastungserteilung

2. Flächennutzungsplan
3. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan 2020 und die Brennholzpreise 2020
4. Vertrag über die Straßenmitbenutzung zwischen den Verbandsgemeindewerken Oberes Glantal und

den Ortsgemeinden
5. Vorwegbeschlussfassung über die Festsetzung der Hebesätze für die gemeindlichen Abgaben für die

Jahre 2020 und 2021
6. Investitionsprogramm für die Jahre 2020-2023
7. Information über eine getroffene Eilentscheidung
8. Informationen

nicht öffentlich
9. Grundstücksangelegenheit

Henschtal, den 6. Dezember 2019
gez. Roger Decklar
-Ortsbürgermeister -

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 18.12.2019, um 18:30 Uhr, findet im Saal der Henschtalhalle, Hauptstraße 20, 66909
Henschtal eine Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der Ortsgemeinde Henschtal statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 2 - öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Wahl des Vorsitzenden

nicht öffentlich
2. Belegprüfung im Rahmen des Jahresabschlusses 2017

öffentlich
3. Beratung und Beschlussfassung im Rahmen des Jahresabschlusses 2017

Vollzug der §§ 110 ff GemO; Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses 2017 der Ortsgemeinde
Henschtal sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters und der Beigeordneten der Ortsgemeinde Henschtal
und die Verbandsgemeinde

Henschtal, den 4. Dezember 2019
gez. Roger Decklar
-Ortsbürgermeister -

„Mach’ ich heute aber 
EINDRUCK,“

sagte die FARBANZEIGE.



GRIES

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Gries
für die Jahre 2019 / 2020 vom 28.11.2019

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fas-
sung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Landesgesetz vom 19.
Dezember 2018 (GVBl. S. 448), folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Geneh-
migung der Kreisverwaltung Kusel als Aufsichtsbehörde vom 26.11.2019 hiermit bekannt
gemacht wird.

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

1. im Ergebnishaushalt                                                                 2019                          2020
der Gesamtbetrag der Erträge                               auf      1.150.000 Euro        1.187.195 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen                auf      1.255.875 Euro         1.243.550 Euro
der Jahresfehlbetrag                                                auf        -105.875 Euro              -56.355 Euro
                                                                                                                                 
2. im Finanzhaushalt                                                                                                                   
der Saldo der ordentlichen u. außerordent-
lichen Ein- und Auszahlungen                               auf          -72.775 Euro              -19.805 Euro

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit       auf           56.250 Euro               27.100 Euro

die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit      auf            69.000 Euro             543.000 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit                                                 auf          -12.750 Euro           -515.900 Euro
   
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit   auf           12.750 Euro            515.900 Euro
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  auf         111.800 Euro             113.250 Euro

der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit                                     auf          -99.050 Euro             402.650 Euro
                                                                                       
die Veränderung des Finanzmittelbestands 
im Haushaltsjahr                                                       auf        -184.575 Euro           -133.055 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Inve-
stitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
                                                                                       
                                                                                                            2019                          2020
zinslose Kredite                                                         auf                       0 Euro                          0 Euro
verzinste Kredite                                                       auf            12.750 Euro            515.900 Euro
zusammen                                                                  auf            12.750 Euro             515.900 Euro

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
                            
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künfti-
gen Haushaltsjahren zur Auszahlung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können, 

                                                                                                            2019                          2020
wird festgesetzt auf                                                                                0 Euro                           0 Euro

Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in künftigen Haushaltsjahren vor-
aussichtlich Investitionskredite 
aufgenommen werden müssen, beläuft sich auf                           0 Euro                         0  Euro

§ 4 Steuersätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

                                                                                                            2019                          2020
-Grundsteuer A                                                          auf                    300 v.H.                      310 v.H.
-Grundsteuer B                                                          auf                   365 v.H.                       400 v.H.
-Gewerbesteuer                                                         auf                   365 v.H.                       380 v.H.

§ 5 Beiträge
                                                                                                            2019                          2020
Der Beitragssatz für Beiträge für die Investitionsauf-
wendungen und die Unterhaltungskosten der Feld- und 
Waldwege werden festgesetzt auf                                        5,11 Euro/ha           18,00 Euro/ha
                                                                                       

§ 6 Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2017 betrug 202.284,57 Euro. Unter Zugrundele-
gung der im Haushaltsplan eingeplanten Jahresfehlbeträge für die Haushaltsjahre 2018-
2020 (-222.705 Euro) beträgt der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum
31.12.2020 insgesamt rund -20.420,43 Euro. 

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100
Abs. 1 S. 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 20.000 Euro überschritten sind. 

Gries, den 28.11.2019
gez. Klein
Ortsbürgermeister

Staatsaufsichtlich genehmigt
Kusel, den 26.11.2019
Kreisverwaltung
i.A. gez. Berg

Hinweise:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 13.12.2019 bis 23.12.2019 bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübelberg,
Zimmer Nr. S 1 -5.08 öffentlich aus.

Öffnungszeiten: 
montags bis mittwochs                                      von  08.30 - 12.00 und von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags                                                           von 08.30 - 12.00  und von 14.00 - 18.00 Uhr
freitags                                                                                                                 von 08.30 - 12.00 Uhr 

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausferti-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

   
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Verbandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat. 

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 28.11.2019
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
gez. Lothschütz, Bürgermeister

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



HÜFFLER

Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse.

Der Ortsgemeinderat Hüffler hat in
seiner Sitzung am 14.11.2019 fol-
gende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Wahl eines weiteren Beigeord-
neten, Ernennung, ggf. Verei-
digung und Einführung in das
Amt

Für die Wahl des weiteren Beigeord-
neten wird Mario Zimmer vorge-
schlagen. Über die Wahl des 3.
Ortsbeigeordneten wird eine ge-
sonderte Niederschrift aufgenom-
men, die der Originalsitzungsnie-
derschrift als Anlage beigefügt ist.
Mario Zimmer wird mit 10 Ja-Stim-
men einstimmig zum 3. Ortsbeige-
ordneten gewählt und in der öffent-
lichen Sitzung durch den Ortsbür-

germeister nach Aushändigung der
Ernennungsurkunde vereidigt und
in sein Amt eingeführt.
Über die Ernennung wurde eine ge-
sonderte Niederschrift aufgenom-
men, die der Originalsitzungsnie-
derschrift als Anlage beigefügt ist.

Ausbau der Bergstraße in der
Ortsgemeinde Hüffler;
Auftragsvergabe Straßenbau

Der Ortsgemeinderat Hüffler er-
mächtigt den Ortsbürgermeister,
den Auftrag für den Teilbereich der
Ortsgemeinde Hüffler (Straßenbau,
Außengebietsentwässerung) nach
Prüfung und Wertung der Angebote
nach den Grundsätzen der VOB an
den wirtschaftlichsten Bieter zu er-
teilen.

Hüffler. Die Ortsgemeinde und der
Gesangverein „Frohsinn“ Hüffler la-
den auch in diesem Jahr wieder zu
einer Gemarkungswanderung „zwi-
schen den Tagen“ mit anschließen-
dem Haxen-Essen im Dorfgemein-
schaftshaus Hüffler ein.
Die Wanderung startet am 28.12.
2019 um 10:00 Uhr in der Dorfmitte
(vor der ehem. Bäckerei Göddel). Ab
12:00 Uhr ist auch die Theke im Bis -
tro des DGH Hüffler für die weniger
Wander-Begeisterten geöffnet. Im
Anschluss an die Wanderung steht
das Essen ab ca. 14:00 Uhr im DGH
bereit. 

Es werden halbe Haxen zum Preis
von 6,50 Euro und ganze Haxen
zum Preis von 9,00 Euro angeboten
(jeweils mit Sauerkraut und Brot).
Zur Auswahl stehen auch Schnitzel
mit Kartoffelsalat zum Preis von
6,50 Euro. Achtung Vorbestellung
ist erforderlich!
Bitte bestellen Sie Ihr Essen bis
spätestens 23.12.2019 bei Herrn
Edgar Rietz. Die Telefonnummer
lautet: 06384/331. 
Die Veranstalter freuen sich auf Ihre
Teilnahme und wünschen Ihnen ein
frohes Weihnachtsfest und ein
glückliches neues Jahr 2020!

Gemarkungswanderung
mit anschließendem
Haxen-Essen 
am Samstag, dem 28. Dezember 2019

PENSIONÄRVEREIN

Weihnachtsfeier
Krottelbach. Am Donnerstag, 19.
Dezember, findet ab 14.00 Uhr die
Weihnachtsfeier des Pensionärver-
eins auf dem Hohen Fels statt.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich
eingeladen.

KROTTELBACH MATZENBACH

Bekanntmachung
Für das ausgeschiedene Rats-
mitglied Daniela Bardian rückt
Herr Hans Müller, Hollerhof 1
und für das ausgeschiedene
Ratsmitglied Corinna Molz rückt
Herr Andreas Willig, Alleegarten
9 in den Ortsgemeinderat nach.
Die beiden Nachrücker wurden
in der Ortsgemeinderatssitzung
am 2.12.2019 verpflichtet.

Zur 1. Beigeordneten wurde
Frau Andrea Müller, Glanstraße
13 a gewählt. Zu weiteren Bei-
geordneten wurden Herr An -
dreas Willig, Alleegarten 9 und
Herr Jörg Sitter, Glanstraße 19
gewählt.

Die neu gewählten Beigeordne-
ten wurden in der Ortsgemein-
deratssitzung am 2.12.2019 er-
nannt, vereidigt und in ihr Amt
eingeführt.

Matzenbach, 3. Dezember 2019
gez. Hans Müller
Wahlleiter für die Wahl 
des 1. Beigeordneten

gez. Andrea Müller
1. Beigeordnete nd Wahlleiterin
für die Wahl 
der weiteren Beigeordneten

Öffentliche 
Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat Matzenbach hat in seiner Sitzung vom 2. De-
zember 2019 folgende Beschlüsse über die Jahresrechnung für
das Jahr 2017 gefasst:

1. Der Jahresabschluss 2017 der Ortsgemeinde Matzenbach wird
mit folgenden Werten festgestellt:

Ergebnisrechnung:
Erträge 1.036.095,75 Euro
Aufwendungen -1.091.160,09 Euro
Jahresfehlbetrag -55.064,34 Euro

Finanzrechnung: 
Einzahlungen 1.077.109,67 Euro
Auszahlungen -1.108.431,72 Euro
Veränderung Finanzmittelbestand -31.322,05 Euro

Bilanz:
Aktiva 3.793.943,65 Euro
Passiva 3.793.943,65 Euro

Kapitalrücklage unter Berücksichtigung 
aller Ergebnisse: 1.454.929,91 Euro

2. Dem Ortsbürgermeister und den Beigeordneten der Ortsgemein-
de Matzenbach sowie dem Bürgermeister und den Beigeordne-
ten der Verbandsgemeinde wird Entlastung erteilt.

Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht und den sonsti-
gen Anlagen liegt in der Zeit vom 13.12.2019 bis 23.12.2019
während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schö-
nenberg-Kübelberg, Zimmer S1-5.06, zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, den 03.12.2019
gez. Lothschütz, Bürgermeister

LANDFRAUENVEREIN

Zum 
Weihnachtsmarkt

Matzenbach. Am Sonntag, dem
15.12., ab 14.00 Uhr, sind wir auf
dem Weihnachtsmarkt, auf dem
Spielplatz im Ortsteil Eisenbach.

... weil Erfolg kein Zufall ist !

NANZDIETSCH-
WEILER

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Monatswanderung
Nanzdietschweiler. Die nächste
Monatswanderung findet am 15.
Dez. statt.Treff ist um 13. 00 Uhr an
der Kurpfalzhalle.
Die Strecke beträgt ca 4 km. An -
schließend findet unsere Weih-
nachtsfeier statt.

LANDFRAUENVEREIN

Weihnachtsfeier
Nanzdietschweiler. Am Donners-
tag, dem 19. Dezember um 16.00
Uhr, findet unsere Weihnachtsfeier
mit Kaffee und Kuchen, in der Kur-
pfalzhalle, statt.

Weihnachtsbaum-
verkauf

Nanzdietschweiler. Am Samstag,
dem 14.12.2019, ab 10.00 Uhr, fin-
det am Dörrenberg, in der Ortsge-
meinde Nanzdietschweiler, ein
Weihnachtsbaumverkauf von noch
ca. 20 Bäumen statt.
Wer möchte, kann seinen Baum
selbst schlagen.
Auch Glühwein und Wildbratwurst
werden angeboten.



Der Gemeinderat hat auf Grund von § 98 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fas-
sung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Landesgesetz vom 19.
Dezember 2018 (GVBl. S. 448), folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen, die
nach Genehmigung der Kreisverwaltung Kusel als Aufsichtsbehörde vom 29.11.2019
hiermit bekannt gemacht wird.

I. Die §§ 1 und 2 der Haushaltssatzung werden wie folgt geändert:

§ 1 Ergebnis und Finanzhaushalt
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden festgesetzt:

1. Im Ergebnishaushalt
                                                                 gegenüber              erhöht/                        nunmehr 
                                                                         bisher        vermindert                   festgesetzt
                                                                                                            um                                  auf
                                                                             Euro                    Euro                                Euro

der Gesamtbetrag der Erträge                1.403.400                            0                        1.403.400 
der Gesamtbetrag der 
Aufwendungen                                             1.569.000                            0                        1.569.000
der Jahresfehlbetrag                                    -165.600                            0                          -165.600
                                                                                             

2. Im Finanzhaushalt                                                                                                                   
                                                                                     
der Saldo der ordentlichen und 
außerordentlichen                                           -33.800                            0                            -33.800 
Ein- und Auszahlungen                                                                                                                             

die Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit                                                             783.400                   5.000                           788.400 
die Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit                                                          1.003.200              338.900                        1.342.100 
der Saldo der Ein- und Auszah-
lungen aus                                                       -219.800             -333.900                          -553.700 
Investitionstätigkeit                                                                                                                                   

die Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit                                                  219.800              333.900                           553.700 
die Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit                                                     83.900               -10.400                              73.500 
der Saldo der Ein- und Auszah-
lungen aus                                                        135.900              344.300                           480.200 
Finanzierungstätigkeit                                                                                                                              

die Veränderung des Finanzmittel-
bestandes im Haushaltsjahr                -117.700                 10.400                          -107.300
                                                                                                                                                                         

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von
Inves titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für

zinslose Kredite von bisher                                       0                         auf                                          0 
verzinste Kredite von bisher                        219.800                         auf                            553.700 
zusammen von bisher                                   219.800                         auf                            553.700 

I. Die §§ 3, 4, 5, 6 und 7 der Haushaltssatzung werden nicht geändert.

Nanzdietschweiler, den 05.12.2019 
gez. Filipiak-Bender
Ortsbürgermeisterin

Staatsaufsichtlich genehmigt
Kusel, den 29.11.2019
Kreisverwaltung
i.A. gez. Flesch

Hinweis:
Der Nachtragshaushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 13.12. bis 23.12.2019
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstr. 8, Schönenberg-Kü-
belberg, Zimmer Nr. S1 - 5.08 öffentlich aus.

Öffnungszeiten:
montags - mittwochs                                              von 8.30 - 12.00 und von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags                                                              von 8.30 - 12.00 und von 14.00 - 18.00 Uhr
freitags                                                                                                                 von 08.30 - 12.00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausferti-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 gennannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber
der Verbandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 06.12 2019 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal 
gez. Lothschütz, Bürgermeister

1. Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde 
Nanzdietschweiler für das Haushaltsjahr 2019 
vom 05.12.2019

KINDERTAGESSTÄTTE HERZ JESU

Theaterfahrt 
der Vorschulkinder
Nanzdietschweiler. Die sieben
Vorschulkinder unserer kath. Kin-
dertagesstätte besuchten am 4. De-
zember das Theaterstück „Alles
Weihnachten mit dem kleinen Rabe
Socke“ im CCR in Ramstein - Mie-
senbach.

Der kleine Rabe Socke hatte Sorge
nichts vom Christkind zu bekom-
men, da er vergessen hat seinen
Wunschzettel abzugeben....
doch am Ende wude schließlich al-
les gut.

Die Kinder waren von der großen

Bühne, dem tollen Bühnenbild und
den Schauspielern so begeistert,
dass sie während der Rückfahrt im
Bus viel erzählten und die Lieder
aus dem Stück nachgesungen ha-
ben.

Für uns Erzieherinnen ist es immer
wieder ein tolles Erlebnis, die strah-
lenden und glücklichen Kinderau-
gen zu sehen und ihre Begeisterung
zu erleben.

Es war mal wieder ein abwechs-
lungsreicher und einmaliger Vor-
mittag für unsere Vorschulkinder.

Das passende
Fahrzeug 

für jedermann.



OHMBACH

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Ohmbach
für die Jahre 2019 / 2020 vom 04.12.2019

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fas-
sung vom 31.Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Landesgesetz vom 19.
Dezember 2018 (GVBl. S. 448), folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Geneh-
migung der Kreisverwaltung Kusel als Aufsichtsbehörde vom 20.11.2019 hiermit bekannt
gemacht wird.

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

1. im Ergebnishaushalt                                                                 2019                          2020
der Gesamtbetrag der Erträge                               auf     1.223.186 Euro         1.203.286 Euro

   der Gesamtbetrag der Aufwendungen            auf      1.338.355Euro         1.334.060 Euro
   der Jahresfehlbetrag                                             auf        -115.169 Euro            -130.774 Euro
   
                                                                                                                                 
2. im Finanzhaushalt                                                                                                                   
der Saldo der ordentlichen u. außerordent-
lichen Ein- und Auszahlungen                               auf          -59.869 Euro              -78.724 Euro
                                                                                                                                                                        
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit       auf           39.500 Euro                  3.000 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit      auf           12.220 Euro               64.500 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit                                                 auf           27.280 Euro              -61.500 Euro
   
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit   auf                       0 Euro                61.500 Euro
die Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit                                                                       auf           82.050 Euro               57.600 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit                                             auf          -82.050 Euro                  3.900 Euro
                                                                                       
die Veränderung des Finanzmittelbestands 
im Haushaltsjahr                                                       auf        -114.639 Euro            -136.324 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von
Inves titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
                                                                                       
                                                                                                            2019                          2020
zinslose Kredite                                                         auf                       0 Euro                          0 Euro
verzinste Kredite                                                       auf                       0 Euro                61.500 Euro
zusammen                                                                  auf                       0 Euro               61.500 Euro

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
                                                                                
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künfti-
gen Haushaltsjahren zur Auszahlung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können, 
wird festgesetzt 
                                                                                                            2019                          2020
                                                                                       auf                       0 Euro                          0 Euro

Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in künftigen Haushaltsjahren vor-
aussichtlich Investitionskredite 
aufgenommen werden müssen, beläuft sich auf                          0 Euro                          0 Euro

§ 4 Steuersätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
                                                                                                            2019                          2020
- Grundsteuer A auf                   300 v.H.                       300 v.H.
- Grundsteuer B                                                         auf                    400 v.H.                       400 v.H.
- Gewerbesteuer                                                        auf                   365 v.H.                       365 v.H.

§ 5 Beiträge
                                                                                                            2019                          2020
Der Beitragssatz für Beiträge für die Inves-
titionsaufwendungen und die Unterhal-
tungskosten der Feld- und Waldwege werden 
festgesetzt                                                                  auf        25,00 Euro/ha           25,00 Euro/ha
                                                                                       

§ 6 Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2016 betrug 138.776,89 Euro. Unter Zugrundele-
gung der in den Haushaltsplänen eingeplanten Jahresfehlbeträge für die Haushaltsjahre
2017 - 2020 (486.030,88 Euro) beträgt der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum
31.12.2020 insgesamt rund -347.250,00 Euro. 

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100
Abs. 1 S. 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 20.000 Euro überschritten sind. 

Ohmbach, den 04.12.2019
gez. Kauf
Ortsbürgermeister

Staatsaufsichtlich genehmigt
Kusel, den 20.11.2019
Kreisverwaltung
i.A. gez. Flesch

Hinweise:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 13.12.2019 bis 23.12.2019 bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübel-
berg, Zimmer Nr. S 1 -5.08 öffentlich aus.

Öffnungszeiten: 
montags bis mittwochs                                      von  08.30 - 12.00 und von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags                                                           von 08.30 - 12.00  und von 14.00 - 18.00 Uhr
freitags                                                                                                                 von 08.30 - 12.00 Uhr 

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausferti-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

   
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Verbandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat. 

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 04.12.2019
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
gez. Lothschütz, Bürgermeister

Das LAND und seine LEUTE im



Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Ohmbach hat
in seiner Sitzung am 13.11.2019
folgende Beschlüsse gefasst:
öffentlich

Wahl der Ausschussmitglieder
und deren Stellvertreter
a) Haupt-, Bau- und Finanzaus-

schuss
b) Rechnungsprüfungsauss-

chuss
Der Ortsgemeinderat stimmt dem
Vorschlag für die Mitglieder und
Stellvertreter des Haupt-, Haus-
halts- und Finanzausschusses zu.
Der Ortsgemeinderat stimmt dem
Vorschlag für die Mitlieder und
Stellvertreter des Rechnungsprü-
fungsausschusses zu.
Alle anwesenden Mitglieder der bei-
den Ausschüsse haben die Wahl an-
genommen.

Haushaltsplanung der Ortsge-
meinde Ohmbach für die Haus-
haltsjahre 2019/2020

a) Der Haushaltssatzung für die Jah-
re 2019/2020 wird in vorliegen-
der Fassung zugestimmt.

b) Dem Haushaltsplan für die Haus-
haltsjahre 2019/2020 wird in
vorliegender Fassung zuge-
stimmt.

c) Dem vorliegenden Stellenplan für
die Haushaltsjahre 2019/2020
wird zugestimmt.

d) Der Investitionsübersicht für die
Haushaltsjahre 2019/2020 wird
in vorliegender Fassung zuge-
stimmt.

e) Die Verwaltung wird ermächtigt,
im Bedarfsfall Kredite zu den
günstigsten Konditionen aufzu-
nehmen.

Reparatur Gemeindestraße
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Vergabe der Reparatur der Rings-
traße an die Firma Jahns wie im An-
gebot vom 16.10.2019 zum Preis
von 3.726,49 Euro.

Auftragsvergabe Versiche-
rungsfall Bauhof

Die Ortsgemeinde beschließt die
Vergabe des Ersatzes der Sicher-
heitstür und dem Sektionaltor an
die Fa. Langlotz zum Preis von
3.589,04 Euro. Außerdem wird der
Vorsitzende ermächtigt, mit der Fir-
ma Langlotz zu verhandeln, ob sie
den Ersatz der Tür zum Preis von
3.500 Euro (Erstattungsbetrag der
Versicherung) auch vornehmen
wird.

Bekanntmachung
Am Montag, den 16.12.2019, um 19:00 Uhr, findet im Saal „Nie -
der ohmbach“ des Heimat- und Kulturtreffs, Höferstraße 16, 66903
Ohmbach eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde
Ohmbach statt.

Die Sitzung ist - mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 4 und 5 -
öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Flächennutzungsplan
2. Vertrag über die Straßenmitbenutzung zwischen den Verbands-

gemeindewerken Oberes Glantal und den Ortsgemeinden
3. Informationen

nicht öffentlich
4. Grundstücksangelegenheit
5. Personalangelegenheit

Ohmbach, den 5. Dezember 2019
gez. Gerhard Kauf
-Ortsbürgermeister -

QUIRNBACH

Bekanntmachung
Am Montag, den 16.12.2019, um 19:00 Uhr, findet im Ratszimmer des Bürgerhauses, Hauptstraße 5,
66909 Quirnbach/Pfalz eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Quirnbach statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 5 - öffentlich.

Tagesordnung:

öffentlich
1. Neubaugebiet Dungen Teil C in der Ortsgemeinde Quirnbach; Auftragsvergabe Straßenbau
2. Vorwegbeschlussfassung über die Festsetzung der Hebesätze für die gemeindlichen Abgaben
3. Investitionsprogramm für die Jahre 2020-2023
4. Informationen

nicht öffentlich
5. Informationen

Quirnbach, den 6. Dezember 2019
gez. Stefanie Körbel
-Ortsbürgermeisterin -

Zur LIEBE
gehören zwei. 

Und manchmal eine
ANZEIGE.



REHWEILER

Sportheim Rehweiler 
für Wanderer geöffnet
Rehweiler. Auf Anfrage öffnen wir
am 27.-29. Dezember 2019 von
10:00 - 18:00 Uhr unser Sportheim
für Wandergruppen.
Bitte bei Stefan Heil Tel. 06383-

57164 oder Stefan Göttel Tel.
06383-255 anmelden.

Auf Anfrage auch andere Zeiten
möglich.

Veranstaltungskalender
2020
Januar
11.01. Weihnachtsbäume einsam-
meln (Feuerwehr Rehweiler), 10.00
Uhr
13.01. Seniorentreff im DGH Reh-
weiler, 15.00 - 17.00 Uhr
25.01. Neujahrswanderung (Feuer-
wehr Rehweiler) DGH, 10.00 Uhr
29.01. Kochkurs der Landfrauen
Rehweiler, 19.00 Uhr

Februar
06.02. Kochkurs der Landfrauen
Rehweiler, 19.00 Uhr
08.02. Winterparty der Motorrad-
freunde Rehweiler am Clubhaus,
18.00 Uhr
10.02. Seniorentreff im DGH Reh-
weiler, 15.00 - 17.00 Uhr

März
06 + 07.03. Bastelkurs mit Holz -
Landfrauen Rehweiler, 19.00 Uhr
07.03. Pfälzer Abend der SpVgg
Rehweiler-Matzenbach im Sport-
heim, 18.00 Uhr
09.03. Seniorentreff im DGH Reh-
weiler, 15.00 - 17.00 Uhr
21.03. Aktionstag „Sauberes Obe-
res Glantal, 10.00 Uhr

April
10.04. Backfischfest des Angel-
sportverein Rehweiler, 11.00 Uhr
10.04. Preisskat der SpVgg Rehwei-
ler-Matzenbach im Sportheim,
14.00 Uhr
20.04. Seniorentreff im DGH Reh-
weiler, 15.00 - 17.00 Uhr
25.04. Kinderkochkurs der Land-
frauen im DGH, 10.00 Uhr
30.04. Maifeier Feuerwehr Förder-
verein Rehweiler / DGH bzw. Feuer-
wehr, 18:00 Uhr

Mai
01.05. Eichung der Straußjugend
im Sportheim, 20.00 Uhr
02.05. Rockkonzert mit den Motor-
radfreunden Rehweiler (Sportgelän-
de), 20.00 Uhr
03.05. Kerwe mit der SpVgg Reh-
weiler-Matzenbach im DGH Rehwei-
ler, 14.00 Uhr
03.05. Panoramawanderung
04.05. Kerwe mit der SpVgg Reh-
weiler-Matzenbach im DGH Rehwei-
ler, 11.00 Uhr
11.05. Seniorentreff im DGH Reh-
weiler, 15.00 - 17.00 Uhr
Kochkurs im DGH / Landfrauen Reh-
weiler, 19.00 Uhr

15.05., Jahreshauptversammlung
SpVgg Rehweiler-Matzenbach im
Sportheim, 20.00 Uhr

Juni
15.06. Seniorentreff im DGH Reh-
weiler, 15.00 - 17.00 Uhr
19.06. Vereinspokalschießen Schüt -
zenverein Rehweiler im Schützen-
haus, 18.00 Uhr
20.06. Vereinspokalschießen Schüt-
zenverein Rehweiler im Schützen-
haus, 13.00 Uhr

Juli
03.-05.07. Treffen der Motorrad-
freunde am Sportgeländer Rehwei-
ler
17.-18.07. Sportfest der SpVgg
Rehweiler-Matzenbach auf dem
Sportgelände Rehweiler

September
14.09. Seniorentreff im DGH Reh-
weiler, 15.00 - 17.00 Uhr
27.09. Abbelfeschd in Rehweiler
am DGH, 14.00 Uhr

Oktober
10.10. Bayrischer Abend des SpVgg
Rehweiler-Matzenbach im Sport-
heim, 18.00 Uhr
12.10. Seniorentreff im DGH Reh-
weiler, 15.00 - 17.00 Uhr

November
07.11. Herbstkonzert des Gesangs-
vereins Rehweiler im DGH, 19.30
Uhr
09.11. Seniorentreff im DGH Reh-
weiler , 15.00 - 17.00 Uhr
14.11. St. Martinsumzug des Feuer-
wehr Fördervereins am DGH, 18.00
Uhr
21.11. Weihnachtsmarkt am DGH
Rehweiler, 14.00 Uhr

Dezember
04.12. Weihnachtsfeier mit Ab-
schluss vom Jahresprogramm der
Landfrauen im DGH, 19.30 Uhr
05.12. Weihnachtsfeier der Motor-
radfreunden Rehweiler (Sport-
heim), 18.00 Uhr
12.12. Weihnachtsfeier des Feuer-
wehrfördervereins im DGH, 19.00
Uhr
14.12. Seniorentreff im DGH Reh-
weiler, 15.00 - 17.00 Uhr
19.12. Weihnachtsfeier des SpVgg
Rehweiler-Matzenbach im DGH
Rehweiler, 20.00 Uhr

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Besinnliche Seniorenfeier 
in Schmittweiler
Schönenberg-Kübelberg. Am er-
sten Adventswochenende konnte
der 1. Vorsitzende Weber Wolfgang
über 50 Mitglieder und Freunde des
Pensionärvereins Schmittweiler im
Gasthaus „Am Klingbach“ herzlich
begrüßen. Danach war das Kuchen-
büffet eröffnet. Nach dem gemütli-
chen Kaffeetrinken standen Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder auf  der
Tagesordnung. In Abwesenheit wur-
den  Trautmann Rosemarie für 40-
jährige  und Geimer Josef für 25-
jährige Vereinsmitgliedschaft ge-
ehrt. Die Vorsitzenden Weber Wolf-
gang und Huber Joachim ehrten
dann persönlich Joder Ingrid und
Moritz Anneliese für 25-jährige und
Weis Josef für 15-jährige Mitglied-
schaft.  Alle Jubilare wurden mit ei-
ner Urkunde und einem Weinprä-
sent beglückwünscht. Nach dem
die Anwesenden einige besinnliche
vorweihnachtliche Lieder sangen

V.l.n.r.: Huber Joachim (2. Vorsitzender), Joder Ingrid, Moritz Anne-
liese, Weis Josef, Weber Wolfgang (1.Vorsitzender).

Spendengelder übergeben
Schönenberg-Kübelberg. Alle Jah-
re wieder... Am Samstag, den
23.11.2019 duftete es in Schmitt-
weiler in der Lindenstraße nach Mi-
steln, der Punsch dampfte, selbst-
gebackene Plätzchen standen be-
reit und der Hofkerweplatz erstrahl-
te im festlichen Glanz - es war wie-
der Novemberhof.
Zahlreiche Besucher kamen von
nah und fern, um in diesem Treiben

den Zauber der gemütlichen und
besinnlichen Jahreszeit einzufan-
gen. Hier traf man sich und genoss
die behagliche Stimmung. Die kera-
mische Kunstgestaltung von
Sascha und Heike Krupp - sowie
ihre köstlichen Flammkuchen durf-
ten auch dieses Jahr nicht fehlen.
Ebenso die frisch geräucherten Fo-
rellen von Thomas, die wieder ein-
mal ein Gaumenschmaus waren.

HOFKERWE SCMITTWEILER E .V .

machte uns der Nikolaus  seine Auf-
wartung und bedachte Alle mit ei-
nem Geschenk.  Eine reichlich be-
stückte Tombola fand reißenden
Absatz. Nach dem gemeinsamen
Abendessen   wurden die Gewinne
verteilt und die Veranstaltung fand

einen gemütlichen Abschluss.

Die Vorstandschaft bedankt sich
auf diesem Wege bei allen Spen-
dern und dem Wirtsehepaar Hugo
und Anneliese Burkhardt für die ge-
lungene Veranstaltung.

Überall sah man strahlende Gesich-
ter und unser Novemberhof wurde
wieder einmal ein Erlebnis für die
ganze Familie.
Als wichtigster Programmpunkt
fand auch die symbolische Scheck -
übergabe unserer diesjährigen
Spende statt, über welche sich das
Projekt Herzenswünsche freuen
konnte. Die Projektverantwortli-
chen Frau Dr. Katja Welsch und Frau
Ewa Hadel haben sich mit diesem
Projekt das Ziel gesetzt palliativ er-
krankten Menschen Herzenswün-
sche zu erfüllen. Denn durch ein po-
sitives Erlebnis können Betroffene
und ihre Familien eine große Freude
gemacht werden, die ebenfalls
Kraft spenden.

Diese Spende, in Höhe von 2000,-
Euro  war nur durch die Schmittwei-
ler Hofkerwe, die im September
2019 stattfand, möglich. Deshalb
bedanken wir uns nochmals herz-
lich bei allen Akteuren, Spendern
der Tombola und Besuchern
während der Hofkerwe 2019 sowie
unseren Unterstützern ohne die
eine so großzügige Spende nicht
möglich gewesen wäre.  

Ihre Familienanzeigen 
natürlich im 



Sehr geehrte 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
entgegen dem demograhischen
Wandel hat sich die Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg zu der größ-
ten Ortsgemeinde im Kreis Kusel ent-
wickelt. Ein wichtiger Meilenstein
dafür setzte die kommunale Neuglie-
derung vor 50 Jahren. 
Am 7. Juni 1969 entstand aus den früheren Orten Schönenberg,
Kübelberg, Sand und Schmittweiler  die neue Gemeinde Schönen-
berg-Kübelberg.

Folgende Eintragungen im Goldenen Buch der Ortsgemeinde
sind in den letzten 10 Jahre dokumentiert worden.  

Am 30. Oktober 2009 wurde die Eröffnung des Firmengebäudes
der  Firma MiniTec im neuen Gewerbegebiet „Im Mehlpfuhl“  gefei-
ert.  
Ein sehr bedeutender Schritt für die gute Entwicklung der Ortsge-
meinde.

Die Einweihung des Kulturhauses in Kübelberg am 18.Juni 2011.
Die Denkmalgeschützten Gebäude der Kirchgasse 1-3 wurden von
der  Ortsgemeinde  erworben und werden seit dem für öffentliche
Zwecke genutzt.

Nur gemeinsam konnten wir dieses schaffen.

Nachdem das goldene Buch unserer Ortsgmeinde nun den letzten
Eintrag hat, nehmen wir unser 50-jähriges Jubiläum  der Ortsge-
meinde zum Anlass ein neues  „Goldene Buch der Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg“  zu beginnen.

Ich bin stolz dass wir das „Wir-Gefühl“ gemeinsam bei einem
großen Weihnachtsmarkt am 14. - 15. Dezember stärken können.

Vielen Dank für das große Ehrenamtliche Engagament der Helfer
und dem Marktausschuss die diese Jubliäumsfeier mitgestaltet ha-
ben.

Tragen Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, durch Ihre Teil-
nahme an der  Festlichkeit zum guten Gelingen bei. Ich wünsche Ih-
nen und allen Freunden  und Gäste viele fröhliche Stunden in unse-
rer Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg.

Ihr Ortsbürgermeister
Thomas Wolf

Ein voller Erfolg, 

die Weihnachtsausstellung der
Kath. öffentlichen Bücherei St. Va-
lentin in Kübelberg.
Die über 120 Besucher/innen ha-
ben in den dort präsentierten zahl-
reichen Buch-Neuerscheinungen

gestöbert und dabei den selbstge-
backenen Kuchen sich schmecken
lassen. 
Dank Ihrer Unterstützung wird un-
sere Bücherei um mehr als 40 neue
Bücher bereichert sein….
…wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Am Donnerstag, den 19.12.2019 ist
unsere Bücherei  für dieses Jahr
letztmalig geöffnet. Ab dem
07.01.2020 sind wir wieder für Sie
da.
Wir wünschen ein segensreiches
Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Büchereiteam

STEINBACH

WAHNWEGEN

Sprechstunden
Ortsbürgermeister
Steinbach. Die Sprechstunden des Ortsbürgermeister Jörg Fehrentz am
Donnerstag, dem 12.12.2019 und 19.12.2019 entfallen.
In dringenden Fällen ist Herr Fehrentz unter der 06383-5600 zu erreichen.

Wahnwegen. An Heilig Abend ge-
hen ab ca. 11.00 Uhr die Weih-
nachtsbläser durch den Ort und
stimmen mit festlichen Weihnachts-
liedern auf Weihnachten ein. Treff-

punkt für die Musiker und Start ist
die Bushaltestelle in der Ortsmitte.
Wie immer werden gesammelte
Spenden wieder einem guten
Zweck zugeführt.

Weihnachtsmusik
an Heilig Abend

WALDMOHR

Bekanntmachung
Am Montag, den 16.12.2019,
um 18:30 Uhr, findet im Fest-
saal des Bürgerhauses, Saar -
pfalzstraße 12, 66914 Wald-
mohr eine Sitzung des Bau- und
Liegenschaftsausschusses der
Ortsgemeinde Waldmohr statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Ehemalige Hausmeisterwoh-

nung
2. Geländer Terrasse Bürger-

haus

Waldmohr, 
den 4. Dezember 2019
In Vertretung
gez. Charlotte Jentsch
-1. Beigeordnete-

Weihnachtskonzert
mit dem Westricher
Madrigalchor
So 22. Dezember - 17 Uhr
Prot. Kirche
„Vom Himmel hoch…“

Der Westricher Madrigalchor Wald-
mohr lädt am 22. Dezember 2019,
dem 4. Adventsonntag, zu einem
Weihnachtskonzert in die Evangeli-
sche Kirche in Waldmohr ein. Das
Konzert beginnt um 17 Uhr.
Zwei Tage vor Weihnachten möchte
der Chor mit den schönsten und be-
kanntesten deutschen Weihnachts-
liedern auf das Fest einstimmen
und wird bei einigen Liedern das
Publikum zum Mitsingen einladen.
Aus verschiedenen europäischen
Ländern werden bekannte Lieder in
der Originalsprache und in deut-
schen Übersetzungen vorgetragen.
Der Ablauf des Konzertes führt
durch Advent und Weihnachtszeit
von der Verkündigung Marias bis
zur Anbetung der Hirten im Stall.
Krönender Abschluss ist die kleine
Kantate für Gemeinde, drei ge-
mischte Stimmen und Orgel „O, du
fröhliche -Halleluja“ gesetzt von
Helmut Paulmichl.

Peter Littner begleitet den Chor an
Klavier und Orgel. Die Gesamtlei-
tung liegt in den Händen von Chor-
leiter Matthias Brill.

Der Eintritt ist frei, Spenden für die
Chorarbeit werden dankend ange-
nommen.

Das Presbyterium der Kirche bietet
im Anschluss an das Konzert einen
Umtrunk mit Glühwein im Vorraum
der Kirche an.



Geschenktipps 
aus dem 
Kulturprogramm
• Kinder - Mitmach-Konzert ( 3 - 12

Jahre),  19. Januar 2020 -15 Uhr 
• Wiener Kaffeehausnachmittag,

16. Februar 2020 - 15.oo Uhr 
Festsaal Bürgerhaus (Bürgerbus)

• Frühlingskonzert Musikverein
Limbach, 5. April 2020 - 17 Uhr
(Bürgerbus)

• Homburger Frauenkabarett, 09.
Mai 2020 - 19.30 Uhr  (Bürgerbus)

Kartenvorverkauf an den üblichen

VVK-Stellen
www.waldmohr.de/kulturpro-
gramm-waldmohr
Weihnachtsfeier 
der Senioren

Am Donnerstag, 12. Dezember, ab
15.00 Uhr, lädt die Ortsgemeinde
Waldmohr zur traditionellen Weih-
nachtsfeier der Senioren in den
Festsaal des Bürgerhauses ein.

Adventskonzert
Am Sonntag, 15. Dezember, um 17 Uhr,
Kath. Kirche Waldmohr, Breitenbacherstr. 8, Einlass ab 16.30 Uhr
Waldmohr. Gibt es einen besseren
Botschafter als die Musik? Der
stimmgewaltige Projektchor „Ein
Licht für Afrika“ mit Sängerinnen
und Sängern aus dem gesamten
Saarland und Rheinland-Pfalz er-
wartet Sie und bietet ein abwechs-
lungsreiches Programm, das unter
die Haut geht: mitreißende afrikani-
sche Chormusik, die Sie nicht ruhig
auf der Kirchenbank sitzen lässt,
und ruhigere Balladen, die zum
Nachdenken anregen. Solist ist Axel
Schweizer alias „Fisherman“. Was
zunächst als einmalige Spendenak-
tion gedacht war, hervorgegangen
aus einem Schulprojekt der Christi-
an-Kretzschmar-Schule in Merzig,
entpuppte sich als nachhaltiges
Projekt. Aus dem einst kleinen Licht
für Afrika, wurde schnell ein wahrer
Dauerbrenner. Musikalisch macht
der Projektchor „Ein Licht für Afri-
ka“ seit dem Weltaidstag 2007 all-
gemein auf die Missstände in und
um Afrika und besonders auf die Ar-
mut in dem mosambikanischen
Dorf Guigobane aufmerksam. Die-
sem Dorf, in einer von dem langan-
haltenden Bürgerkrieg Mosambiks
am meisten in Mitleidenschaft ge-
zogenen Region, gilt das Hauptau-
genmerk. Von den Einnahmen des
Chors werden Bauprojekte umge-
setzt. Das Besondere ist, dass dies
stets das Ergebnis der Zusammen-
arbeit von den Einwohnern Guigo-
banes und Mitgliedern des Projekt-
chores ist. So konnten in der Ver-
gangenheit bereits zwei Schulge-
bäude und ein Trinkwasserbrunnen
gemeinsam realisiert werden. Der-
zeit wird wieder tüchtig gespart und
„Ein Licht für Afrika“ singt Geld ein,
um nicht zuletzt dem durch die zu
Beginn des Jahres wütenden Unwet-
ter gebeutelten Land beim Wieder-
aufbau zu helfen.

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 18.12.2019, um 18:00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses, Rathausstraße 14, 66914 Waldmohr eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Waldmohr statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 18 und
19 - öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Einwohnerfragestunde

(Hinweis zu TOP 1 - Einwohnerfragestunde
Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes
Fragen aus dem Bereich der öffentlichen Verwaltung stellen so-
wie Anregungen und Vorschläge unterbreiten. Wer von dieser
Möglichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten, die Fra-
gen spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei
der 1. Beigeordneten Frau Charlotte Jentsch einzureichen.)

2. Flächennutzungsplan
3. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan

2020 und die Brennholzpreise für 2020
4. Festsetzung der Beitragssätze (wiederkehrende Beiträge für

die Investitionsaufwendungen und Unterhaltskosten von Feld-
und Waldwegen
a) für die endgültigen Beiträge des Jahres 2019
b) für Vorausleistungen auf die Beiträge des Jahres 2020

5. 3. Bauabschnitt Neugestaltung Rathausstraße
6. Deckensanierung Rathausstraße Waldmohr 2. BA

Fräsarbeiten, Asphaltarbeiten
7. Vergabe Bachverlegung Kindertagesstätte I
8. Planungsauftrag Bücherei und Bürgercafé
9. Städtebauliche Erneuerung, Ländliche Zentren

Modernisierungsvereinbarungen
a) Rathausstraße 37

10. 1. Änderung zum Bebauungsplan In den Erlenwiesen
a) Aufstellungsbeschluss
b) Auftragsvergabe
c) Zustimmung zum Planentwurf

11. Teiländerungsplan IV zum Änderungsplan II zum Bebauungs-
plan Vor der Muhl
a) Auftragserteilung
b) Aufstellungsbeschluss
c) Durchführungsvertrag

12. W 4, öffentliche Toilette;
- Festlegung Ausstattung

13. Anpassung der Vereinbarung zur Übertragung der Verwaltung
der Angelegenheiten der Jagdgenossenschaft auf die Ortsge-
meinde Waldmohr bezüglich des Datenschutzbeauftragten

14. Vorstellung Kulturprogramm Waldmohr 2020/21 und neuer
Eintrittspreis

15. Vertrag über die Straßenmitbenutzung zwischen den Ver-
bandsgemeindewerken Oberes Glantal und den Ortsgemein-
den

16. Information über eine getroffene Eilentscheidung
17. Informationen

nicht öffentlich
18. Pachtangelegenheiten
19. Grundstücksangelegenheiten

Waldmohr, den 5. Dezember 2019
gez. Charlotte Jentsch
- 1. Beigeordnete -

Der erste weihnachtliche Wochen-
markt in Waldmohr war ein Erfolg
Waldmohr. Es war perfektes Wetter
für den ersten weihnachtlichen Wo-
chenmarkt. Am Samstag war viel
los auf dem Marktplatz. Neben den
diversen typischen Angeboten, die
man eben auf einem Wochenmarkt
vorfindet, gesellte sich an diesem
besonderen Wochenmarkt auch die

Grundschule dazu. Mit gleich drei
großen Buden präsentierte sie sich
großzügig auf dem Marktplatz. Be-
sonders geschmückt und mit weih-
nachtlicher Musik untermalt, wur-
den selbst hergestellte Präsente,
wie Badesalz, Engel-Anhänger,
Windlichte oder auch selbstge-

Mit den Geldern werden konkret ein
Kinderkrankenhaus und ein Wai-
senhaus sowie zerstörte Kran-
kenstationen in der mosambikani-
schen Stadt Beira unterstützt. 
Kartenvorverkauf:
Gemeindebücherei Waldmohr,
Saarpfalzstraße 12, 66914 Wald-
mohr
Internet: www.ticket-regional.de,
Karten-Telefon: 0651 - 9790777 

Kleeblatt Buch & Natur, Rathaus-
straße 33, 66914 Waldmohr,
Wunschstübbche - der Geschenkla-
den, Brücken 
Kreis-Anzeiger Reisebüro, Talstraße
36, 66424 Homburg 
Wochenspiegel Homburg, Talstraße
40, 66424 Homburg • Amt für Kul-
tur und Tourismus, Talstraße 57a,
Am Forum
Tageskasse - mit Zuschlag

backene Plätzchen verkauft. Zur ku-
linarischen Verstärkung bot der El-
ternausschuss Glühwein und Kin-
derpunsch, sowie frisch gebackene
Waffeln an.  Viele Eltern mischten
sich mit ihren Kindern unter die Be-
sucher des Wochenmarktes. Höhe-
punkt war, neben der Eröffnungsre-
de von Frau Jentsch und Herr
Drautzburg, der Auftritt einiger
Schüler und Schülerinnen, die ge-
gen 11.00 weihnachtliche Lieder
sangen. Diese wurden in den Wo-
chen zuvor fleißig mit Frau Huckert
eingeübt. Anschließend wurde das
neu angeschaffte moderne Spülmo-
bil eingeweiht, das nun Waldmoh-
rer Vereinen und der Schule zur Ver-
fügung steht.
Mit diesem Spülmobil konnte ein
weiterer Schritt in Richtung Nach-
haltigkeit und Müllvermeidung ge-
macht werden. 



Advents-
Wochenmarkt                                                                         
Waldmohr. Am Samstag,
30.11.2019 fand auf dem Markt-
platz der erste Advents-Wochen-
markt statt.
Bei schönem Winterwetter kamen
sehr viel Besucher. 

Tanja Bernhard organisierte mit
Kindern und Eltern der Grundschule
die drei Verkaufsstände für Bastel-
artikeln, Heißgetränke und süße
Waffeln. Groß war das Angebot auf
dem gesamten Markt. 

Der Schulchor stimmt mit schönen Lieder auf den Tag ein.

Start für das neue Spülmobil 
v.li. Isabelle Schmidtholz, LEADER-Regionalmanagement LAG West -
rich-Glantal e.V ; Roland Palm, Vorstandsvorsitzender LAG Westrich-
Glantal; Harry Drautzburg, 1. Vorsitzender Schulverein der Grund-
schule Waldmohr, Charlotte Jentsch, 1. Beigeordnete der Ortsge-
meinde Waldmohr

Das neue Spülmobil hatte seinen ersten Einsatz.
Unterstützt wurde die Aktion von links:
Harry Drautzburg (Projektleiter); Stefan Stocker, Kommunalservice;
Charlotte Jentsch,   1. Beigeordnete; Roland Palm und Isabelle
Schmidtholz beide LAG Westrich-Glantal; Torsten Kratz, TV Wald-
mohr; Werner Braun, OGV Waldmohr; Pfarrer Marcel Spitz, Prot. Kir-
chengemeinde. Nicht auf dem Foto: Helge Baer, Madrigalchor und
Peter Schanne, Kommunalservice.

Kindertheater 
Mittwoch, 18. Dezember 2019, 
9.30 Uhr Kulturhalle
„Frohe Weihnachten, kleiner Eisbär“

Waldmohr. Durch einen Zufall wird
Lars, der kleine Eisbär, auf Weih-
nachten aufmerksam, und das war
so: Ein Eskimo und sein Enkel, auf
dem Weg zurück ins heimatliche
Dorf, machen eine Rast. Sie haben
Tannenbäume vom großen Schiff
geholt und einen voll beladenen
Schlitten dabei. Bei der Weiterfahrt
fällt ein Tannenbaum herunter; ein
grüner Farb-Klecks auf dem weißen
Eis.
Natürlich werden Lars und sein
Freund, Robbi, die Robbe darauf
aufmerksam. Lars kennt solche
Bäume, aber nur, wenn sie aufrecht
stehen. Robbi pikst sich dauernd,
Lars nur an der Nase und unter sei-
nen Pfoten, sie vergnügen sich mit
immer neuen „Piks-Tests“. Erst als
zwei Polarforscher kommen, ver-
stecken sie sich in Hörweite.
Die Polarforscher freuen sich über
den liegen gebliebenen „Weih-
nachtsbaum“ und da niemand weit
und breit zu sehen ist, beschließen
sie, sich ihre Polarstation dieses
Jahr damit weihnachtlich zu gestal-
ten.
Lars und Robbi sind verwundert,
weil sie nicht wissen, was ein Weih-
nachtsbaum ist. Sie beschließen
diesem Geheimnis auf den Grund
zu gehen und den Forschern zu fol-
gen.

An der Station stellen die Polarfor-
scher fest, dass der Baum viel zu
groß ist, um ihn hinein zu stellen; -
also wird er davor aufgestellt. Zum
Schmücken, wollen sie die zahl-
reich aus aller Welt eingetroffenen
Karten benutzen.
So kann man dann zusehen, wie die
Forscher drinnen und Lars und Rob-
bi draußen, es sich weihnachtlich
machen, sich etwas schenken, et-
was kochen oder auch etwas Freß-
bares besorgen. 
Natürlich wird es dabei auch mal et-
was gefährlich, weil Lars und Robbi
gerne Fisch fressen und die For-
scher eine Kiste voll gekauft haben,
die sie aber leider unachtsam
draußen stehen lassen ....
.... und es wird auch immer mal et-
was lustig, weil die ganze Zeit über
zwei Schneefüchse sich immer mal
wieder einmischen und in ihrer
Rastlosigkeit den ein oder anderen
kleinen Hinweis liefern, oder auch
schon mal „Schmiere“ stehen. Zum
Schluß jedoch sind alle ganz fried-
lich und glücklich und Lars und Rob-
bi wünschen sich auch „Frohe
Weihnachten“ ....

Wittener Kinder - und Jugendtheater
e.V. 
www.wit tener-kinder-und- ju-
gendtheater.de

VVK: 7,00 Euro Erwachsener/ 5,00 Euro Kinder
AK:   9,00 Euro Erwachsener/ 7,00 Euro  Kinder

Waldmohr. Der Bastelkreis-Basar
erbrachte 3.003,33 Euro. „Du
kannst das erste Korn sein zu einem
Feld, dass viele kleine Hände füllen
kann mit Brot und Reis“, unter die-
sem Motto veranstaltete der Bastel-
kreis der katholischen Frauenge-
meinschaft St. Georg Waldmohr sei-
nen Basar. In vielen Stunden fertig-
ten die Frauen Handwerkliches und
Kunstvolles, dass dem anspruchs-
vollen Thema vollauf gerecht wur-
de. An beiden Ausstellungstagen
zeigten die Besucher viel Interesse
für die ausgestellten Exponate aus

dem Bereich Werken, Handarbei-
ten, Stricken, Häkeln und Basteln.
Zudem hat auch der Basar mehr
und mehr auch einen ökumeni-
schen Aspekt, denn auch zahlreche
evangelische Christen kamen zum
Basar oder auch zum Mittagessen
und Kaffeenachmittag, so dass der
Basar auch immer mehr zu einer Be-
gegnungsstätte wird. 
Der Bastelkreis bedanke sich bei al-
len Spendern, Helfern und Wohltä-
tern für die große Unterstützung
und sagt allen ein herzliches „Ver-
gelts Gott.“

Wohltätigkeitsbasar

... weil Erfolg kein Zufall ist !

KFD 

KIRCHLICHE
MELDUNGEN

PROT.
KIRCHENGEMEINDEN

HÜFFLER UND
QUIRNBACH

Gottesdienste
Donnerstag, 12.12.2019
Hüffler 18.00 Uhr Adventsandacht
für alle Orte
Sonntag, 15.12.2019
3. Advent
Steinbach 09.00 uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Hüffler 10.15 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste
Sonntag, 15.12.2019
3. Advent
Waldmohr 10.00 Uhr Gottesdienst
mit unserem Singkreis. Ansch-
ließend Kirchenkaffee.

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE GRIES

Gottesdienste und 
Veranstaltungen
Donnerstag, 12.12.2019
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal
Sonntag, 15.12.2019
10:00 Uhr Gottesdienst zum 3. Ad-
vent
17:00 Uhr Trio Konzert in der Mie-
sauer Kirche. Wir laden herzlich ein
zum einem klassischen Konzert mit
Landeskirchenmusikdirektor Jochen
Steuerwald an der Orgel, Sabine
Herrmann am der Violine und Vera
Steuerwald an der Flöte. Der Eintritt
ist frei, Spenden werden erbeten.
Montag, 16.12.2019
19:30 Uhr Kirchenchor in Miesau
Dienstag, 17.12.2019
11:00 Uhr Redaktionsschluss fürs
„Kerchebläädche“ im Pfarramt in
Miesau
16:30 Uhr Konfirmandenstunde im
Gemeindesaal
18:00 Uhr Presbyteriumssitzung im
Gemeindesaal
Donnerstag, 19.12.2019
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal
18:00 Uhr Mitarbeiterweihnachts-
feier im Gemeindesaal in Miesau
Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen. Das Pfarrbüro ist
mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und
freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöff-
net.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau
eMail:
prot.pfarramt.miesau@t-online.de 

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDEN

BREITENBACH,
DUNZWEILER UND

WALDMOHR



POTZBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Sonntag, 15.12.2019
Winterkirche 09.00 Uhr    im Pfarr-
haus in Mühlbach
Winterkirche 10.15 Uhr im Jugend-
heim Neunkirchen am Potzberg
Sonntag, 08.12. 2019

Veranstaltungen

Hinweis:
Betreff Mühlbach am Glan:
Der diesjährige Weihnachtsmarkt in
Mühlbach findet am 14.12. 2019
statt

Betreff Eisenbach:
Der diesjährige Weihnachtsmarkt in
Eisenbach findet am 15.12. 2019
ab 14.00 Uhr (Spielplatz)
statt

Betreff:
Neunkirchen am Potzberg
Am 17.12. 2019 findet um 18.00
Uhr ein Vortrag von Martin Bertges
statt. Thema: „Von der Höhle ins
Universum-
Unser Weltbild im Wandel astrono-
mischer Erkenntnisse“

Gottesdienste:
Freitag, 13.12.
Altenkirchen 14:30 Uhr Adventsan-
dacht mit Abendmahl 
beim Seniorentreff im Jugendheim
Samstag, 14.12.
Altenkirchen 15:00 Uhr Festgottes-
dienst für Harald Jung anlässlich
seiner Verabschiedung in den Ru-
hestand und Einführung von
Sascha Molter in seinen Dienst als
Gemeindediakon. Mitwirkende: De-
kan Lars Stetzenbach, Pfarrerin Sa-
bine Schwenk-Vilov, Pfarrer Hen-
ning Lang und ganz viele, engagier-
te Menschen aus den Gemeinden
Musik: Daniela Wagner-Fornoff  (Or-
gel), Kirchenchor Altenkirchen, Die
Kohlbachtaler Musikanten
Dienstag, 17.12.
Brücken 09:00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst im Alois-Hemmer-
Haus

Gemeindeveranstaltungen:

Freitag, 13.12.
Altenkirchen. 10:00 Uhr Männer-
kochgruppe im Jugendheim (OG)
Altenkirchen 14:30 Uhr Senioren-
treff im Jugendheim (UG)
Thema: „Fröhliche Weihnacht übe-
rall“

Sonntag, 15.12.
Altenkirchen 17:00 Uhr Konzert Sa-
brina Roth Band „Heart of Christ-
mas“ in der Prot. Kirche
Montag, 16.12.
Altenkirchen 19:00 Uhr Treffen Be-
suchsdienstkreis im Jugenheim
(UG)
Dienstag, 17.12.
Altenkirchen 10:00 - 11:30 Uhr
Krabbelgruppe „Schnullergang“ im 
Jugendheim (UG). 
Für Kinder, die 2018 und 2019 ge-
boren wurden.
Mittwoch, 18.12.
Brücken 18:30 Uhr Treffen Frauen-
gruppe Brücken  im Jugendraum 
im ehemaligen Schwesternhaus an
der Kirche
Donnerstag, 19.12.
Altenkirchen 19:00  - 20:30 Uhr Kir-
chenchor im Jugendheim (UG)
Protestantisches Pfarramt 
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218
eMail: 
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: 
www.facebook.com/Prot.PfarreiAl-
tenkirchen

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN
ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Die SABRINA ROTH BAND mit ihrem Programm „Heart of Christmas“ - eine
musikalische Reise in vorweihnachtlich stimmungsvoller Atmosphäre.
15. Dezember 2019, prot. Kirche Altenkirchen, 17:00 Uhr
Eintritt frei - Spenden erwünscht

Rasselbande
für Kinder im Vorkindergartenalter
mit Eltern, mittwochs, 9.30 bis
11.30 Uhr im Jugendheim in
Hersch weiler-Pettersheim,
Kontakt: Tanja Hollinger, 0 63 84 -
925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7-12, je-
weils zweiten Samstag im Monat,
10.00 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-P.

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99, jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, 15.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.

Männerrunde
Monatlich donnerstags, 19.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.
Kontakt: Leonhard Müller, 0 63 86-
53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Diens-
tag, 20.00 Uhr im Jugendheim

www.kirche-hp.de
https://twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/Kir-
cheHP
Pfarrer Robin Braun
Tel.: 0 63 84 - 385
Mail: 
pfarramt.hp@evkirchepfalz.de 

Sprechzeiten:
MI 14-16 Uhr, DO und FR 9-11 Uhr,
MO nur bei Sterbefällen per Handy
(Ansage AB)

PROT.  K IRCHENGEMEINDE HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag, 13. November
Mahlfeier in Herschweiler-Petters-
heim  19.30 Uhr

Sonntag, 15. Dezember
Krottelbach mit Abendmahl 09.00
Uhr
Langenbach 09.00 Uhr
Ohmbach 10.00 Uhr
Herschweiler-Pettersheim
Mit Kirchkaffee des Kindergottes-
dienst-Teams  10.00 Uhr
Lobpreisabend in der Blockhütte
19.30 Uhr

Frühgebet
dienstags, 6.30 Uhr
in Herschweiler-Pettersheim

Abendgebet (Komplet)
sonntags, 21.30 Uhr in Ohmbach

Kindergottesdienste
in Herschweiler-Pettersheim sonn -
täglich
um 10 Uhr im Jugendheim,
in Ohmbach 14-tägig um 10 Uhr im
Gemeindehaus.

Termine
Adventssingen
am Freitag, 13. Dezember ab 16 Uhr

für alle interessierten SängerInnen
mit Treffpunkt im Jugendheim. Wer
in Gruppen dann in unseren vier Or-
ten den ältesten Menschen wieder
ein Weihnachtsständchen bringen
möchte, kann sich gerne bei Ge-
meindereferent Simeon Kloft mel-
den. Wer Gitarre spielen kann -
umso besser! Die Jungschar wird
mit dabei sein. Um 19 Uhr endet
das Adventssingen wieder mit Treff-
punkt im Jugendheim.

Adventsandachten
mittwochs am 4., 11. und 18. De-
zember um 19.30 Uhr in der Chris -
tuskirche in Ohmbach. Am 11. De-
zember gestaltet der Liturgische
Singkreis die Andacht mit.

Präparandenunterricht 
und Konfirmandenunterricht
Der Präparandenunterricht findet
dienstags um 15 Uhr, der Konfir-
mandenunterricht donnerstags um
16 Uhr im Jugendheim statt. 

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-P.

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, 19 Uhr im Jugendheim
in Herschweiler-P., Infos bei Sime-
on Kloft, 0151-41234056

Außergewöhnliche Klänge
In der evangelischen Kirche St.
Michael in Herschweiler-Petters-
heim verbreitete das Klezmer-Trio
„Duveizi“  außergewöhnliche Klän-
ge.  Pfarrer Robin Braun moderierte
mit Hinweisen zu den einzelnen Lie-
dern und erwähnte dass  die jüdi-
schen Lieder Lebensfreude mit al-
len Emotionen, Melancholie und
Traurigkeit  miteinander verbindet.
Duveizi setzt sich  aus den Nachna-
men von Horst Durst, Günther Veit
und Dieter Zimmer zusammen.   Un-
ter  „Klezmer“  wird vorwiegend in-
strumentale  Volksmusik verstan-
den.  Sie stammt  aus dem Juden-
tum  und orientiert sich an religiö-
sen Traditionen. Diese reichen bis
in die biblischen Zeiten zurück.  Die
Lieder zeugen von der jüdischen
Kultur und zeigt die wechselvolle
Geschichte des Judentums.  Die Pro-
tagonisten zeigten ihr Engagement
manchmal mit spür(hör)baren Lie-
dern voller Sehnsucht und Schwer-

mut oder der Wechsel zu jüdischer
Tanzmusik.  Die Liedauswahl ging
bei diesem Konzert von Sehnsucht
nach Jerusalem hin zu dem Segens-
lied „ Blessing Nigun“ oder „Esa
Enai“ dem Bibelzitat aus Psalm 121
Vers 1.  Einige Lieder wie „ Ich hob
dich zuviel lieb“  eine Hommage an
die jüdische Mutter sind bei den
Zuhörern sehr bekannt.  Dazu zählt
auch „Wenn ich einmal reich wär“,
„Bei mir bist du scheen“ oder dem „
Frehlechs“, einem  Gebetslied, was
zu Bravo-Rufen aus dem Publikum
führte.  Gedacht war der Ausklang
mit „ guten Abend, gut Nacht“ wo
die Musiker spielend durch die Kir-
che gingen. Aber der tosende ste-
hende Applaus führte zu mehreren
Zugaben.

Durst animierte zum rhyth mischen
Mitklatschen. Veith drückte es so
aus: „ Die Seele mit dieser Musik zu
streicheln sind wahre Gefühle“.  



PROT.KIRCHENGEMEINDE
GLAN-MÜNCHWEILER/DIETSCHWEILER

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste:

Samstag, 14.12.2019
18.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-
Münch weiler, Probe Krippenspiel-
gottesdienst 2019

Sonntag, 15.12.2019
09.00 Uhr, Prot. Martinskirche
Dietsch weiler
10.00 Uhr, Prot. Gemeinderaum
Dietschweiler, Kindergottesdienst
10.10 Uhr, Prot. Kirche Glan-
Münch weiler

Mittwoch, 18.12.2019
11.00 Uhr, Haus Marienhof Glan-
Münchweiler (Ringstr. 27), Öku-
menischer Vor-Weihnachtsgottes-
dienst (barrierefrei)
19.12.2019, 8.30 Uhr, Prot. Mar-

tinskirche Dietschweiler, Schul-Ad-
ventsgottesdienst der Gräfin-von-
der-Leyen-Grundschule Nanz -
dietsch weiler

Veranstaltungen:

Dienstag, 17.12.2019
15.30 Uhr, Prot. Pfarrhaus Glan-
Münchweiler, Konfirmandenunter-
richt
18.12.2019, 15.00 Uhr, Advents-
nachmittag der Frauenkreise I und II
Glan-Münchweiler, Dorfgemein-
schaftshaus Glan-Münchweiler
(Schulstraße 1)

Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470
Email: pfarramt.glan.muenchweiler
@evkirchepfalz.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

KATH. PFARREI HL. REMIGIUS
FÜR HÜFFLER, KUSEL, GLAN-MÜNCHWEILER,

NANZDIETSCHWEILER

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Donnerstag,  12.12.
Glan-Münchweiler 10.00 Werktags-
messe - im Marienhof      

Freitag, 13.12.
Nanzdietschweiler  07.00 Rorate-
messe 
Kusel 09.00 Werktagsmesse

Samstag,  14.12.
Hüffler 17.20 Rosenkranz
18.00 Vorabendmesse 
Glan-Münchweiler  18.00 Vora-
bendmesse - mit den Kom-
munionkindern    

Sonntag, 15.12.
3. ADVENTSSONNTAG  
-  GAUDETE
Hoof  09.00 Sonntagsmesse 
Nanzdietschweiler 09.00 Sonntags-
messe 
Remigiusberg 09.00 Sonntagsmes-
se 
Reichenbach-Steegen 10.30 Sonn-
tagsmesse 
- mitgestaltet v. gem. Chor Focken-
berg-Limbach
Rammelsbach 10.30 Sonntagsmes-
se 
14.00 Sonntagsmesse in polni-
scher Sprache 

Dienstag,  17.12                                               
Remigiusberg  18.30 Werktagsmes-
se 

Mittwoch,  18.12.        
Kusel 09.00 Werktagsmesse 
15.00 Krankenhauskapelle - Ökum.
Gottesdienst Glan-Münchweiler
11.00 Ökum. Gottesdienst - im Ma-
rienhof 
Nanzdietschweiler 17.00 Rosen-
kranz 
17.30 Werktagsmesse   

Veranstaltungen                    

Trauercafé
Eingeladen sind alle, die auf ihrem
Lebensweg nach Möglichkeiten su-
chen, um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 
in der Praxis Urragami, 
im Mühlweg 6
in 66871 Körborn
Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remi-
gius T: 06381/2147 und Psych. Be-
raterin Frau Christel Wolf, Tel:
06381/ 429340.

Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Lehnstr. 12, 66869 Kusel
Tel: 06381/2147, 
Fax: 06381/ 47416
Pfarrei-Kusel.de
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag - Freitag
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

KATH.  PFARREI
HL .  CHRISTOPHORUS

SCHÖNENBERG-
KÜBELBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Donnerstag, 12. Dezember:
17.00 Uhr Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Messfeier
17.30 Uhr Waldmohr Messfeier
18.00 Uhr Kübelberg 12tes Fenster
des lebendigen Adventkalenders
durch die 
Kath. Bücherei Kübelberg
Freitag, 13. Dezember:
17.30 Uhr Breitenbach Messfeier
18.00 Uhr Schmittweiler Messfeier
Samstag, 14. Dezember:
17.00 Uhr Elschbach Messfeier am
Vorabend
17.00 Uhr Waldmohr Messfeier am
Vorabend
18.30 Uhr Ohmbach Messfeier am
Vorabend
Sonntag, 15. Dezember: 
3. Adventssonntag
09.00 Uhr Brücken Messfeier
10.30 Uhr Kübelberg Messfeier - mit
Kinderwortgottesfeier in der Kita - 
10.30 Uhr Breitenbach Messfeier
Dienstag, 17. Dezember:
09.00 Uhr Waldziegelhütte Mess -
feier
Mittwoch, 18. Dezember:
07.00 Uhr Kübelberg Messfeier ge-
halten als Frühschicht - anschl. Früh-
stück -
17.30 Uhr Dunzweiler Messfeier
18.00 Uhr Kübelberg ökum. Hausge-
bet im Advent gehalten im Haus St.
Valentin
Donnerstag, 19. Dezember:
17.00 Uhr Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Messfeier
17.30 Uhr Waldmohr Messfeier
Seniorentreffen Brücken
Unser nächstes Treffen findet am
Donnerstag, den 19. Dezember um
15.00 Uhr im Pfarrheim in Brücken

statt. Hierzu ergeht herzliche Einla-
dung.
Firmkurs 2020
Alle Jugendlichen der 9. Klasse (Kom-
munionjahrgang 2014 und älter) der
katholischen Pfarrei Hl. Christo-
phorus wurden schriftlich eingela-
den. Jugendliche der Pfarrei Hl. Chri-
stophorus, die keine Einladung erhal-
ten haben, können diese auch im
Pfarrbüro in Kübelberg abholen. Die
Anmeldung zur Firmung ist bis
23.12.2019 im Pfarrbüro Kübelberg,
Kirchengasse 6, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg abzugeben.
Närrische Weinprobe 
am 14.02.2020 
im Haus St. Valentin
Die Karten werden ausschließlich am
Samstag, 21. Dezember 2019 ab
10.00 Uhr im Jugendheim (Kirchen-
gasse 6) durch Mitglieder des Fest-
ausschusses verkauft. Pro Person
können höchstens 6 Karten erworben
werden. Der Eintrittspreis beträgt 22
Euro und umfasst das Essen sowie
die Weinprobe. Wir freuen uns auf Gä-
ste aus der ganzen Pfarrei Hl. Christo-
phorus! Der Festausschuss
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg
Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kue-
belberg@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag von 10.00
bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Homepage: www.pfarrei-schoenen-
berg-kuebelberg.de
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken, Elschbach und Waldmohr 
sind nur nach telefonischer Vereinba-
rung unter Tel. 06373/3720 geöffnet.
Das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel.
06373/3720 o. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-
speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Ko-
operator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-
speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pap-
pon, Tel. 06373/8290422 o.
0151/14879828
E-Mail: 
christine.pappon@bistum-speyer.de

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE

SCHÖNENBERG-KBG.

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Donnerstag, 12.12. 
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung.
Herzliche Einladung an alle Interes-
sierte Gemeindeglieder!

Sonntag, 15.12. 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich
ist Kindergottesdienst.

Dienstag, 17.12. 
19.00 - 19.30 Uhr Abendgebet im
Gemeindehaus

18.12. Mittwoch - 18.00 Uhr:
Das dritte Hausgebet findet im Rah-
men der Aktion „Lebendiger Ad-
ventskalender in der Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg“  im Valen-
tinshaus in Kübelberg, Kirchengas-
se statt. 

Der Beginn ist immer um 18 Uhr.

Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn,
Freunde oder Bekannten einzula-
den, um gemeinsam zu feiern. Herz-
liche Einladung dazu!

Offene Kirchentür:
Ab sofort ist die Prot. Kirche in
Schönenberg
donnerstags 
von 10.00 -  12.00 Uhr und
freitags 
von 15.00 - 17.00 Uhr geöffnet.

Prot. Pfarramt, Tel. 06373/3256
E-Mail:
pfarramt.schoenenberg@evkirche-
pfalz.de

Büro-Öffnungszeiten:
Dienstags  und donnerstags: 09.00
- 12.00 Uhr, 
sowie donnerstags 15.30 - 17.00
Uhr

AKTUELLES
VOM SPORT

KV FORTUNA BRÜCKEN

Ergebnisse
Mit dem 9. Spieltag endete für die
Sportkegler und Sportkeglerinnen
des KV Fortuna Brücken die Vorrun-
de der Spielrunde 2019/ 2020.
Die erste Mannschaft konnte auf-
grund guter Leistungen von Chri-
stoph Mang und Markus Bernd ihr
Spiel gegen den SKC Komet Rodal-
ben mit 1605: 1451 Leistungspunk-
ten für sich entscheiden. Christoph
Mang erzielte zum Auftakt des
Spiels 449 Kegel und konnte damit
seine Mannschaft 80 Kegel in
Führung bringen. An Position zwei
und drei spielten Hans-Georg Mootz
und Sarah Mang. Beide fanden
überhaupt nicht zu ihrem Spiel. So-
mit musste sich Hans-Georg Mootz
mit 344 Kegel und Sarah Mang mit
364 Kegel zufrieden geben. Zum
Schluss bekamen die Zuschauer
nochmal ein tolles Spiel von Mar-
kus Bernd zu sehen, welcher 448
Kegel erzielte. Nach Abschluss der
Vorrunde erreicht die erste Mann-
schaft ohne Punktverlust die
„Herbstmeisterschaft“ in der Ge-
mischten Klasse Südwest. Der KV
Fortuna Brücken 1 steht mit 18:0
Punkten an der Tabellenspitze. Ver-
folger sind SKK Rapid Pirmasens
1932 4 mit 14:4 Punkten und Fortu-
na Rodalben 4 mit 12:6 Punkten.
Der zweiten Mannschaft gelang ge-
gen den Tabellenzweiten Post SG
Kaiserslautern 2 keine Überra-
schung. Der KV Fortuna Brücken 2
musste sich mit 1360: 1461 Kegel
geschlagen geben. Es spielten Ellen
Mootz (306), Pascal Spengler/ Her-
mann Klein (317), Daniel Groß (366)
und Ralf Mang (371). Nach Ab-
schluss der Vorrunde belegt die
zweite Mannschaft in der Tabelle
der Gemischten Klasse West mit
6:10 Punkten den 6. Platz. Für die
zweite Mannschaft bedeutet dies
eine gute Steigerung zu den vergan-
gen Spielrunden und man wird ver-
suchen in der Rückrunde noch wei-
tere Punkte zu erzielen.

Die ersten Spiele der Rückrunde fin-
den noch im Jahr 2019 statt. Der KV
Fortuna Brücken 1 empfängt am
Samstag, den 14.12.2019, um
12.00 Uhr den ESV Pirmasens 2 auf
der Kegelanlage in Brücken. Im An-
schluss ab 15.30 Uhr spielte die
zweite Mannschaft gegen die AN
Dellfeld 2.

Adventskalender
Freitag, 13.12.2019
18.00 Uhr Teenkreis der Ev. Chri-
stusgemeinde, Schulstraße 10
Freitag, 13.12.2019
19.00 Uhr Männertreff
Samstag, 14.12.2019
19.00 Uhr Chor der Ev. Christusge-
meinde, Weihnachtsmarkt OT Kü-
belberg
Sonntag, 15.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst mit Simeon
Kloft
Mittwoch, 18.12.2019
18.00 Uhr ökumenisches Gebet -
Kath. Kirchengemeinde, Kirchen-
gasse 4

EVANGELISCHE
CHRISTUSGEMEINDE



ASC BUNKERBOYS

Winterwanderung
am 27.12.2019

Der ASC Bunker Boy’s Brücken führt
am 27.12.2019 seine diesjährige
Winterwanderung durch. Start ist
um 13:00 Uhr am Clubheim. Die
Wanderung wird ca. 2,5 Stunden
dauern und unterwegs gibt es wie-
der eine kleine Stärkung. Die
Streckenführung übernimmt Hans-
Werner Altherr. Der Abschluss fin-
det dann im Clubheim mit einem ge-
meinsamen Abendessen statt. Es
gibt Semmelknödel und Gulasch,

SV KÜBELBERG

Weihnachtsfeier 
Am Samstag, den 21.12.2019 feiert
der SV Kübelberg seine diesjährige
Weihnachtsfeier. 
Hierzu sind alle Mitglieder, sowie
alle Freunde und Gönner des Ver-
eins herzlichst eingeladen.
Auch in diesem Jahr wartet wieder
eine reichhaltig bestückte Tombola
auf Ihre Gewinner.
Beginn der Feier ist um 17:00 Uhr
im Sportheim des SVK.

All denen, die nicht an der Feier teil-
nehmen können, wünscht der SV
Kübelberg vorab schon
Frohe und Besinnliche Weihnachts-
tage und alles Gute im neuen Jahr.
Auf diesem Wege möchte sich der
SV Kübelberg auch bei allen Helfern
und Sponsoren bedanken,
die den SVK im zurückliegenden
Jahr tatkräftig unterstützten.

Die Vorstandschaft 
des SV Kübelberg

SCHÜTZENVEREIN
DIANA

BREITENBACH

Ergebnisse
6. Rundenkampf VL-Gewehr
2019
Pfalzliga
Breitenbach - Rehweiler 357 : 387
Lanzer Holger 123
Fernau Martin 121
Huwig Manfred 113
Hetterich Jörn (108)
Huwig Ulrike (a.K. 99)

6. Rundenkampf Luftpistole
2019
Bezirksliga
Breitenbach I - 
Fockenberg Limbach 1032 : 1068
Wild André 347
Ellmer Fbian 346
Riegelmann André 339
Ellmer Sören (332)

Kreisliga
Breitenbach II -
Nanzdietschweiler 971 : 944
Frank Florian 347
Diehl Andreas 317
Lothschütz Gunter 307
Wild Helmut (272)

VFB
WALDMOHR

Weihnachtsfeier 
Am 21.12.2019 findet die diesjähri-
ge Weihnachtsfeier des VfB Wald-
mohr im Sportheim statt. Beginn ist
um 18.30 Uhr. Die Vorstandschaft
lädt hierzu alle Mitglieder, Gönner
und Freunde des Vereins ein, um
sich im Sportheim bei einem weih-
nachtlichen Rahmenprogramm auf
die Festtage einzustimmen und das
Jahr 2019 zusammen ausklingen zu
lassen. Allen, die an diesem Termin
nicht kommen können, wünscht der
VfB frohe Weihnachten und einen
guten Start in ein hoffentlich zufrie-
denes, gesundes und erfolgreiches
Jahr 2020. 

TUS BÖRSBORN

Vereinsinfos
In seiner Sitzung am 6. Dezember
2019 hat der Vereinsausschuss fol-
gende Themen behandelt:

Termine 2020
Neujahrsempfang am 12. Januar
2020,
Knödelfest am 15. März 2020,
Mitgliederversammlung am 3. April
2020,
Kleeblattwanderung am 17. Mai
2020,
Familientag am 16. August 2020.
Änderungen sind möglich!

Küchensanierung
Nachdem der Verein in den zurück-
liegenden Jahren ein finanzielles
Polster erwirtschaft hat, kann die
dringend notwendige Sanierung in
der Küche des Sportheims vorge-
nommen werden. Geplant ist der
Einbau einer Edelstahlspüle, der Er-
werb einer neuen Spülmaschine,
eine neue Dunstabzugshaube so-
wie der Austausch des veralteten
Elektroherdes gegen einen gut er-
haltenen Gasherd. Die Arbeiten sol-
len am 18.1.2020 beginnen. Bis
zum Knödelfest am 15 März 2020
sollen sie abgeschlossen sein.  

SCHÜTZENBRUDER-
SCHAFT SCHÖNEN-
BERG-KÜBELBERG

Ergebnisse
Rundenwettkämpfe Kreisliga 
Luftpistole
Beim 5. Rundenwettkampf konnte
sich unsere 1. Mannschaft noch -
mals steigern und siegte in Breiten-
bach gegen deren 2. Mannschaft
mit 983 : 1045 Ringen. Die Einzel-
wertung führte Dieter Braun mit 350
Ringen an, gefolgt von Daniel We-
ber mit 339, Markus Busch mit 336
und Thomas Eisele mit 325 Ringen. 
Die 3. Mannschaft hatte Bruch -
mühlbach  II zu Gast und unterlag
klar mit 893 : 997 Ringen. Das beste
Einzelergebnis erzielte Oliver
Schuck mit 314 Ringen an, gefolgt
von Jörg Müller mit 290, Hans-Her-
mann Bettinger mit 289 und An -
dreas Mohrbacher mit 288 Ringen. 

Luftgewehr
Mit ihrem besten Ergebnis beende-

SV BRÜCKEN

verwundert es  nicht, dass der
Mannschaft teilweise noch die Er-
fahrenheit fehlt, um enge Spiele für
sich zu entscheiden. Als Beispiel
können hier die guten Spiele gegen
den Tabellenführer SG Glanalb (0:1
Niederlage) und gegen den dritten
die SG Haschbach/Schellweiler
(2:3 Niederlage) dienen. Gerade vor
der Winterpause zeigte unsere
Mannschaft ein stark verbessertes
Gesicht und konnte sich so auch ge-
gen die SG Herschweiler-P./ Kon-
ken ein 4:4 erkämpfen, trotz eines
4:2 Rückstandes und einer gelb-ro-
ten Karte. In diesem Ergebnis spie-
gelt sich auch das große Problem
der Vorrunde wieder: 38 Gegentore.
Hieran gilt es zu arbeiten, damit un-
sere junge Mannschaft in der
Rückrunde mehr Punkte holt und
den ein oder anderen Platz nach
vorne kommt. Uns dürfte dabei zu
Gute kommen, dass wir erst 6 Heim-
spiele hatten, und in der Rückrunde
noch 9 mal auf heimischem Boden
antreten dürfen.
Unsere zweite Mannschaft steht
nach 16 Spielen auf dem 5. Tabel-
lenplatz. Positiv ist hier, dass man
erst zwei Partien wegen Spieler-
mangel selbst absagen musste und
alle anderen Partien hätte austra-

gen können. Allerdings wurden ei-
nige Begegnungen von den Geg-
nern abgesagt, sodass man doch
viele Partien nicht gespielt hat.
Wenn die Mannschaft so weiter-
macht, sollte der fünfte Platz auf
alle Fälle zu halten sein und gege-
benenfalls geht auch noch etwas
nach vorne.

Einladung 
zur Weihnachtsfeier

Liebe Sportsfreunde,

die diesjährige Weihnachtsfeier fin-
det am 14. 12. 2019 um 19:00 Uhr
im Sportheim statt. 
Wir laden alle Freunde und Gönner
des SVB recht herzlich ein, an die-
ser Veranstaltung teilzunehmen. 
Im Rahmen unserer Weihnachtsfei-
er können Sie auch an einer Tombo-
la teilnehmen, bei der die Lose nicht
nur aus Nieten bestehen. 
Für Speisen und Getränke ist eben-
falls gesorgt. 
Allen, die nicht an unserer Weih-
nachtsfeier teilnehmen können,
wünschen wir auf diesem Wege
jetzt schon ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Start in
das Jahr 2019.

Resümee Vorrunde
Die erste Hälfte der Saison
2019/2020 ist vorbei und es ist nun
an der Zeit ein Fazit zu ziehen. Un-
sere erste Mannschaft steht mit 19
Punkten aus 16 Spielen auf dem
zehnten Tabellenplatz. Hatte man
sich zu Saisonbeginn Hoffnungen
gemacht unter den ersten fünf mit-
zuspielen, so kann man diese Hoff-
nungen zur Winterpause begraben,
da er Rückstand schon stolze 15
Punkte beträgt. Trotz dieser Platzie-
rung überwiegen jedoch die positi-
ven Aspekte. So ist die Trainingsbe-
teiligung auf durchschnittlich über
15 Mann gestiegen, was es in den
letzten Jahren nicht mehr gab. Auch
ist es unserem Trainier David Groß
gelungen den notwendigen Um-
bruch in der Mannschaft voranzu-
bringen. So spielt aktuell nur ein
Spieler, der über 30zig ist in der er-
sten Mannschaft und die jungen
Spieler haben ihre Chancen bekom-
men und konnten sich zum Teil
schon beweisen. Dieser Umbruch
war zwingend notwendig und so

te unsere 1. Mannschaft die Runde.
Auf heimischem Stand gewann sie
gegen Bruchmühlbach III mit 1122 :
1035 Ringen. Bester Einzelschütze
war Konstantinos Katidis mit her-
vorragenden 379 Ringen, gefolgt
von Francesco Spies mit 372, Con-
nor End mit 371 und Michael Dau-
send mit 348 Ringen. 
Ebenfalls Heimvorteil hatte die 2.
Mannschaft gegen Bruchmühlbach
II. Dennoch unterlag sie klar mit
993 : 1073 Ringen. Die Einzelwer-
tung führte Monika Uhlig an mit 350
Ringen, gefolgt von Benjamin Leß-
meister mit 332, Adrian Bettinger
mit 311 und Lukas Kurz mit 253 Rin-
gen. 

Kreismeisterschaft Bogen Halle
Recurve Schüler A weiblich: 1 .
Platz Dietz Lea mit 457
2. Platz Zimmer Hannah mit 426
3. Platz Drumm Annika mit 324
Recurve Schüler C 1. Platz Lam-
bert Jannik mit 309
Recurve Jugend 1. Platz Leibrecht
Lennert mit 233

daher ist eine Anmeldung für das
Essen bei Ute Sander (Tel.
06386/7153) oder Conny Urschel
(Tel. 06386/7464) bis zum
22.12.2019 erforderlich.
Alle Mitglieder sind recht herzlich
eingeladen zum gemeinsamen Jah-
resabschluss. Die Vorstandschaft
des ASC Bunker Boy´s Brücken
wünscht allen Mitgliedern und
Freunden des ASC ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten
Start ins neue Jahr.

SV KOHLBACHTAL

Ihr : 

Traumlage für 
Immobilien-Anzeigen.



Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Vorankündigung

Jahresabschlussfeier der Bewegungs-
und Reha-Sportgruppe Waldmohr
Am Montag, 16. Dezember, 2019,
ab 17.00 Uhr, findet die Jahresab-
schlussfeier im St. Georgs-Haus,
Waldmohr, Dunzweilerstraße, statt.
Die Turnschuhe bleiben zu Hause
stehen. Gemütlich und familiär soll

es zu gehen an diesem Nachmittag.
Mit guten Gesprächen und weih-
nachtlichen Texten die dargeboten
werden. Wir freuen uns auf alle Teil-
nehmer. Selbstverständlich erwar-
ten wir viele Mitglieder auch solche,

die nicht immer an den Übungsstun-
den teilnehmen können.
Wir bitten um Anmeldung für die
Jahresabschlussfeier in der Turn-
stunde oder unter Telefon 06373-
2838 und Telefon 06373-892404.

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 19.12.2019, um 18:30 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Schulstraße 11, 66909 Hüffler eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Hüffler statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan

2020 und die Brennholzpreise 2020
2.  Beratung und Beschlussfassung im Rahmen des Jahresab-

schlusses 2017. 
     Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und Feststellung des Jah-

resabschlusses 2017 der Ortsgemeinde Hüffler sowie Entla-
stung des Ortsbürgermeisters und der Beigeordneten der Orts-
gemeinde Hüffler und der Verbandsgemeinde.

     a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichtes
     b) Bericht über die Rechnungsprüfung
     c) Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlus-

ses
     d) Beschlussfassung über die Entlastungserteilung
3.  Festlegung des öffentlichen Bekanntmachungsorgans
4.  Informationen

Hüffler, den 9. Dezember 2019
gez. Helge Olaf Schwab
-Ortsbürgermeister -

HÜFFLER

NACH REDAKTIONSSCHLUSS EINGEGANGEN

Erfolgreiche Teilnahme 
an offenen deutschen Meisterschaften im Taekwando

Linn Spiekermann deutsche Meisterin
Bei den offenen deutschen Meister-
schaften im Taekwondo, räumten
Waldmohrer Nachwuchskämpfer
Medaillen ab. Ende Oktober fanden
in Stuttgart Gerlingen die offenen
deutschen Meisterschaften im Taek-
wondo statt. Mit auf der Matte die
Nachwuchsathleten der Kampf-
kunstschule Herz. Es wurden in drei
Disziplinen deutsche Meistertitel
vergeben. TUL, TUL-Team und Spar-
ring. TUL bezeichnet den Formenlauf
im Taekwondo. Hierbei handelt es
sich um eine Abfolge von Schlägen,
Tritten und Blocks, welche nachein-
ander in einer bestimmten Reihen-
folge und Form wiedergeben werden
müssen. Diese werden dann von
den Kampfrichtern bewertet. Im
Sparring wird gekämpft. Kinder bis
zu einem Alter von 12 Jahren kämp-
fen miteinander im Pointfight nach
Gewichtsklassen aufgeteilt. Dies be-
deutet das nach einem erfolgten
Treffer die Kämpfer in die Startposi-
tion zurückkehren, ähnlich dem
Fechten. Alle über 12 Jahren kämp-
fen, nach Gewichtsklassen aufge-
teilt 2 mal 2 Minuten durch. In der
Altersklasse bis 10 erreichte Rot-
Schwarzgurt Trägerin Linn Spieker-
mann in einem überlegenen Final-
kampf die Goldmedaille im Point-
fight. Ihre Schwester Kim, ebenfalls
Rot-Schwarzgurt, unterlag im Finale
nur knapp und sicherte sich in der
Altersklasse bis 8 Jahre die Silber-
medaille. Besonders zu erwähnen
ist Schwarzgurtträger Till Spieker-
mann. Er musste als 12 jähriger in
der anzahlmäßig größten Gruppe
auf die Matte gehen. In seiner Ge-

wichtsklasse kämpften vornehmlich
dreizehn- und vierzehnjährige. Im
Halbfinale verpasste er mit einem

Ergebnis von 1 zu 2 Kampfrichtern
nur knapp das Finale. Somit blieb
ihm ein guter dritter Platz.
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